
38 Nummer 15
Donnerstag, 10. April 2014

Geschäftsstelle
Montags zwischen 18:30 und 19:30
Uhr finden Sie in der Geschäftsstelle
des Stenografenverein Ettlingen e.V. in
der Karl-Friedrich-Straße 24, Ettlingen,
eine persönliche Ansprechpartnerin (Tel.
07243 31212). Sie können uns aber
auch per Mail erreichen unter info@ste-
no-ettlingen.de. Weitere Informationen
finden Sie auf unserer Homepage
www.steno-ettlingen.de

Deutscher Amateur Radio
Club A24
Liebe Mitglieder, Funkfreunde und
Technikinteressierte!
Im März hatten wir wie jedes Jahr unse-
re Jahreshauptversammlung, allerdings
ohne Neuwahlen der Vorstandschaft.
Die findet nur alle zwei Jahre statt. Ge-
ehrt wurden folgende Personen: Win-
fried Kriegel (dk9ip) und Bruno Glas-
stätter (df5ih) für 40 Jahre Mitglied im
DARC. Als Neumitglied mit bestandener
Lizenzprüfung wurde Phillip Koch (dl-
7pk) in den Reihen der Amateurfunker
willkommen geheißen. Desweiteren ge-
ehrt wurde Frank Schnell (dl7uio) für das
Zustandebringen von Funkverbindungen
in 182 verschiedenen Ländern im Jahre
2013. Er gewann damit den Wanderpo-
kal „Länderpott“. Insgesamt gibt es der-
zeit etwa 350 „Funkländer“ sowie knapp
300 politische Länder. Funkländer gibt
es deswegen mehr weil zu einigen Län-
dern (z.B. Portugal) weit abgelegene In-
seln (Azoren) gehören. Um die Funkerei
attraktiver zu gestalten sind diese Inseln
in gegenseitigem Einverständnis vom
Weltamateurfunkverband zu zusätzli-
chen „Funkländern“ ernannt worden.
Die deutsche Hochseeinsel Helgoland
ist leider zu nah an Deutschland gelegen
- der Status eines extra „Funklandes“
blieb ihr daher bislang verwehrt.
Am kommenden Freitag, 11. April, findet
unser nächster OV-Abend statt. Beginn
ist um 20 Uhr in der Waldgaststätte des
TSV Spessart, Allmendstraße 60 in
Spessart. Ein wichtiges Thema wird die
Maiwanderung und das geplante D-
Star-Sprechfunkrelais in Karlsruhe sein.

Siedlergemeinschaft

Osterbasteln
Am Montag, 31. März wurde wieder
mit großer Begeisterung in der „offe-
nen Bastelwerkstatt“ im Bürgertreff im
Fürstenberg gebastelt. Inzwischen hat
sich eine lustige Gruppe gebildet, die
viel Spaß miteinander hat und sich jetzt
schon aufs nächste Basteln freut. Die-
ses Mal wurden zuerst Eier aus Styropor
befilzt und mit Kränzchen, Bändern und
Filzblumen zu einer schönen Tischdeko-
ration arrangiert.
Für fast alle war es das erste Mal, dass
sie mit diesem Material gearbeitet haben
und für manchen sind überraschender-

weise kleine Kunstwerke entstanden. Im
Anschluss durfte jeder noch einen Fens-
teranhänger aus verschiedenen Materia-
lien herstellen (Bild).

Ein Highlight zwischendurch waren wie-
der Muffins und Törtchen, die traum-
haft ausgesehen und lecker geschmeckt
haben. Unserer geheimen Bäckerin ein
herzliches Dankeschön und hoffent-
lich bis zum nächsten Mal. Abschlie-
ßend unseren Dank an alle, die bei der
Vorbereitung und dem anschließenden
Aufräumen mitgeholfen haben, und alle
die durch ihre Teilnahme zum Gelingen
der offenen Bastelwerkstatt beigetragen
haben.

Jehovas Zeugen
Jesu Opfertod – warum von so großer
Bedeutung?“
In der Nacht bevor er starb, führte Jesus
eine Gedenkfeier ein, die an seinen Tod
erinnern sollte. Er gab seinen Jüngern
die Anweisung: „Tut dies immer wieder
zur Erinnerung an mich“ (Lukasevange-
lium 22,19). Aber warum ist es wichtig,
seines Todes zu gedenken? Die Bibel
erklärt: „Denn Gott hat der Welt seine
Liebe dadurch gezeigt, dass er seinen
einzigen Sohn für sie hergab, damit je-
der, der an ihn glaubt, das ewige Leben
hat und nicht verloren geht“ (Johannes-
evangelium 3,16, Neue Genfer Überset-
zung). Daran glauben Millionen Christen
auf der ganzen Welt. Doch was nützt
uns der Tod Jesu vor fast 2 000 Jahren?
Wieso ermöglicht der Glaube an seinen
Opfertod ewiges Leben?
Diese und andere wichtige Fragen wer-
den am Montag, 14. April – der genaue
Todestag Jesu – anhand der Bibel be-
antwortet. Jehovas Zeugen versammeln
sich dann in allen ihren Versammlungen
(Gemeinden) zur Abendmahlfeier. Sie
findet um 20 Uhr in der Schlossgarten-
halle, Klostergasse 8, statt. Jeder ist
herzlich eingeladen.
Darüber hinaus sind Sie knapp zwei
Wochen später zu einem besonderen
Vortrag eingeladen. Er wird weltweit ge-
halten. Das Thema lautet: „Warum lässt
ein liebvoller Gott das Böse zu?“. Wenn
Sie die biblische Antwort auf diese ele-
mentare Frage interessiert, dann kom-

men Sie am Sonntag, 27. April, um 10
oder um 18 Uhr in Ettlingen, in den Im
Ferning 45. Jehovas Zeugen heißen Sie
in ihrem Gemeindesaal herzlich willkom-
men. Der Eintritt ist frei und es findet
keine Kollekte statt.
Eine persönliche Einladung zu diesen
Anlässen werden Sie wahrscheinlich
bereits in den Tagen davor von einem
Zeugen Jehovas an Ihrer Haustür erhal-
ten. Informationen über die Gedenkfeier
in Ihrer Nähe finden Sie auch auf http://
www.jw.org/de/jehovas-zeugen/zusam-
menkuenfte/.

Wie im 1. Jahrhundert werden Brot und
Wein bei der Gedenkfeier gereicht

Aus den
Stadtteilen

Termine:
Montag, 14. April
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Dienstag, 15. April
09:00 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 16. April
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11.00 Uhr, Telefon 9211

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd

Ferienlager 2014 - noch freie Plätze
Für unsere Ferienfreizeit vom 27. Aug.–
6. Sept. in Horgenzell bei Ravensburg
im „Freizeitheim Haslachmühle“ gibt es
noch freie Plätze. Nähere Informationen
unter Schöllbronn.
Anmeldeschluss ist Freitag, 18. April, bei
Rückfragen: Herr Debatin, 07243 93881
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Luthergemeinde
Ostern entdecken
Was:
Osterwerkstatt Backen und Basteln
Wann: Montag, 14. April und Mittwoch,
16. April, 14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Wo: Im Evangelischen Gemeindezent-
rum Bruchhausen,
Meistersingerstraße 1-3
Wer: Kinder ab 5 Jahren
Ute Zoller und Gemeindediakonin Karin
Rheinschmidt freuen sich auf euch!

Musik zum Karfreitag mit „Johannes –
Passion“ von Heinrich Schütz
Am Karfreitag, 18. April findet um 17 Uhr
in der Kleinen Kirche in Bruchhausen die
7. Musik zum Karfreitag statt. In diesem
Jahr kommt die Johannespassion von
Heinrich Schütz ( 1585 – 1672 ) zur Auf-
führung. In seinem langen Leben kom-
ponierte Schütz zahlreiche Werke von
unterschiedlichster Art und Besetzung.
Seine Johannespassion aus dem Jahr
1666 gibt wortgetreu den Bibeltext des
Johannesevangeliums im 18. und 19. Ka-
pitel wieder. Die Passionsgeschichte wird
mit verteilten Rollen „erzählt“. Der Evan-
gelist (Tenor) singt Rezitative in der litur-
gischen Tradition der Evangeliumslesung.
Der Basssolist singt die Worte Jesu und
ein weiterer Tenorsolist übernimmt den
Text der anderen Figuren: Petrus, Knecht
und Pilatus. Die Rolle der Magd wird von
einer Sopranstimme gesungen.
Der Chor übernimmt in kurzen, aus-
drucksstarken, meist dramatischen vier-
stimmigen Sätzen die Passagen der
verschiedenen Menschengruppen – der
Juden, Kriegsknechte, Hohenpriester
und des ganzen Volkes – die das Ge-
schehen beobachten und beeinflussen.
Hinzu kommen Zusätze zum Passions-
bericht des Johannes, ein Eingangschor,
als Einleitung des Lesungstextes und
ein Schlusschor über die Liedstrophe „O
hilf, Christe, Gottes Sohn“, als abschlie-
ßendes Gebet.
Die Ausführenden sind: Gesangssolis-
ten, der Chor der Matthäuskirche Karls-
ruhe unter der Leitung von Makitaro
Arima.

Hallo, hier schreibt Euch wieder das
kleine Sonnenblümchen!
Der Kuchenverkauf letzten Samstag vor
dem Real war der Renner. Wir hatten
fünf Biertische voll mit Kuchen und noch
welche zum Nachlegen, wenn einer voll-
ständig verkauft war. Die Leute waren
richtig begeistert von der großen Aus-
wahl, zwischen 51 Kuchen mussten sie
sich entscheiden.
Die Kuchen waren dieses Mal auch au-
ßergewöhnlich schön! Die Bäckerinnen
und Bäcker haben sich selbst übertrof-
fen und sich richtig große Mühe gege-
ben. Außerdem hatten wir auch noch
passend zu Ostern Osterhasen und

Lämmchen gebacken. Es hat Spaß ge-
macht dazustehen und zu verkaufen.
Auch der dann leider einsetzende Regen
hat uns nichts ausmachen können. Wir
standen ja unter dem Eingangsdach.
Einen riesigen Dank an die Organisa-
torinnen, die das Ganze so toll geplant
und durchgeführt haben! Außerdem
einen besonders herzlichen Dank an
Franz Elter, von der Schreinerei Elter in
Bruchhausen, der uns als Kindergar-
ten-Papa früh morgens die Biertische
und sogar noch einige Kuchen vorbei-
gefahren hat, alles mit aufgebaut, dann
mittags alles wieder mit abgebaut und
abgeholt und dann sogar noch gehol-
fen hat die vielen, vielen Kuchenplat-
ten zu spülen und abzutrocknen!

Ihr seht, es war ein durchschlagender
Erfolg für den Kindergarten. Vielen Dank
auch an die lieben Käufer, die alles auf-
gekauft haben und für die vielen freiwil-
ligen Spenden an unseren Kindergar-
ten! Ein herzliches Dankeschön auch
an die Marktleitung des Real-Markts
Zehntwiesenstraße, die uns freundli-
cherweise den Platz für den Kuchen-
stand zur Verfügung stellte.
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙
Frühlingstr. 5 Bruchhausen,
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Kindergarten Pinkepank
Ostern – eine tolle Zeit . . .
. . . . und erst die Zeit davor – wun-
derbar -. Wenn wir, wie in diesen Wo-
chen, unsere Osterkörbe gemeinsam
basteln. Wir Großen durften welche aus
Ton herstellen, das war lustig, ziemlich
matschig, hat viel Spaß gemacht – und
– das Ergebnis lässt sich sehen. Wir ma-
len, schneiden aus, kleben und kreieren
Osterhasen in allen Formen und Farben.
Und weil ich gerade von einem kurzen
Wien-Trip zurückgekehrt bin, inspiriert
von so viel Neuem, hab ich doch mal
– zusammen mit meiner Mutter – im
heimischen Computer nachgeguckt, wie
andere Jungs in anderen Ländern so
Ostern feiern und ich kann euch sagen
da gibt’s so ein paar ganz Unentwegte.
So zum Beispiel in Finnland, da schlägt
man Freunde und Bekannte – sacht –
mit der Birkenrute, soll wohl an Palm-
wedel erinnern, das wäre für uns im
Kindergarten nicht zur Nachahmung ge-
eignet, der ein oder andere würde mög-
licherweise über die Stränge schlagen.

In Bulgarien gibt es auch nen netten
Brauch, da versteckt man die Ostereier
nicht, nein, man bewirft sich damit und
derjenige, dessen Ei nicht kaputt geht,
der hat – logisch – gewonnen! Find ich
persönlich ja ne echt feine Idee, aber ich
denke, da gäbe es die ein oder andere
Erzieherin, die da recht zügig nen Riegel
vorschieben würde.
Die Geschichte aus Irland war so ganz
nach dem Geschmack meiner Mutter,
dort werden Tanzwettbewerbe auf der
Straße abgehalten, der oder die beste
Tänzerin bekommt als Siegerprämie ei-
nen Kuchen – das ist nun wirklich zur
Nachahmung geeignet! Also ihr Pinke-
panker, Osternester zur Seite gelegt und
die Schnürsenkel gebunden, an Ostern
wird getanzt, meine Mutter hat verspro-
chen, dass sie die Kuchen spendiert!
Ach, wenn Ihr auch wilde Tänzer seid
oder es noch werden wollt -, bei uns
gibt es natürlich auch, wie überall, stau-
nende Zuschauer, die nicht das Tanzbein
schwingen- dann meldet Euch doch ein-
fach, denn wir sind bereit für Verstär-
kung. Wir haben also noch Plätze frei!
Ich bleibe weiter dran u. berichte Euch
von unseren Aktionen und Vorhaben
Euer Zeno mit allen Pinkepanks
www.pinkepank-ev.de und Telefon
07243/98400 Bruchhausen, Fischweg 1

Geschwister-Scholl-Schule
Unser Orchesterausflug

Immer freitags gibt es an unserer Schule
eine freiwillige Orchesterstunde für Kinder
der 3. und 4. Klasse. Wir gehen gerne
hin. Zur Belohnung durften wir in die Kin-
deroper „Wo die wilden Kerle wohnen“.
Vorher kam eine Frau aus dem Theater
zu uns und erzählte uns von dem Stück.
Am Mittwoch, den 19. März, machten
wir uns auf den Weg nach Karlsruhe.
Als wir dort waren schauten wir uns das
Stück an, und wir waren sehr begeistert.
In der Geschichte hatte der Junge Max
geschlafen und sein Bett fuhr aus dem
Zimmer. Plötzlich kamen Monsterkerle,
aber Max hatte keine Angst und wurde
ihr König. Doch nach ein paar Tagen
fuhr er mit seinem Bett-Boot wieder nach
Hause. Nun war die Geschichte zu Ende.
Anschließend konnten alle angemeldeten
Klassen den Dirigenten und eine Schau-
spielerin befragen.
Mit viel Freude fuhren wir wieder nach
Hause.
Magdalene Chawla, Maxime Bernion
Klasse 4
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CDU-Ortsverband

CDU Rundgang durch Bruchhausen
Der Vorstand des CDU Ortsverbandes
Bruchhausen ist mit seinen Kandida-
ten zur Wahl des Ortschaftsrates am
Dienstag, 15. April ab 18 Uhr zu einem
Rundgang in Bruchhausen unterwegs.
„Wir sammeln im Gespräch mit unseren
Mitbürgern Ideen und Anregungen für
Bruchhausen“ wie:
- sicherer Schulweg zum Bildungs- und

Betreuungszentrum
- verkehrsberuhigte Zone im Wohnge-

biet „Am Sang“
Ausgangspunkt ist das Café „Legere“ in
Bruchhausen

CDU Bruchhausen stellt seine Kandi-
daten für den Ortschaftsrat vor
Die CDU Bruchhausen stellt den Bür-
gern von Bruchhausen am Dienstag,
15. April um 20 Uhr im Café „Legere“ in
Bruchhausen seine Kandidaten vor, die
am 25. Mai zur Ortschaftswahl antreten.
Die CDU Bruchhausen freut sich auf den
Besuch der Bürger von Bruchhausen.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo

Sara Kippler
Baden-Württembergische Meisterin
der U13 - Max Bannwarth Vizemeister

Sara Kippler und Max Bannwarth mit
Trainer Gerald Bauer

Den größten Erfolg in ihrer noch jungen
Kariere konnte Anfang April Sara Kipp-
ler bei der Baden-Württembergischen
Meisterschaft der U13 in Pforzheim er-
kämpfen. Mit drei Siegen in Folge wurde
sie Baden-Württembergische Meisterin.
In der Gewichtsklasse bis 43 kg er-
kämpfte sich Max Bannwarth die Sil-
bermedaille. Für die Trainer Angelika
und Gerald Bauer ein weiterer Erfolg
im Nachwuchsbereich auf dem richtigen
Weg zu sein. Glückwunsch den Erfolg-
reichen Judoka.

8 Mal Gold und 2 Mal Silber beim
Kreis Bodenturnier der U10 und U12
in Elchesheim – Illingen/TV 05 erfolg-
reichster Verein
Am 29. März fand in Elchesheim - Il-
lingen das Kreis-Bodenturnier für weib-
liche und männliche U10 und U12 statt.
Auch der TV 05 war mit seinen Judoka

am Start. Turniersieger wurden bis 22 kg
Lucas Freitas Erhardt, bis 26 kg David
Cerveny, bis 30 kg Finnley Dänzer, bis
33 kg Annika Schoel, bis 33 kg Emily
Merz, bis 31 kg Moritz Wenger, bis 37
kg Robin Hartlage und bis 43 kg Felix
Kraft. Silbermedaillen gingen an Samu-
el Ebner bis 27 kg und Paul Huber bis
31 kg. Einen 4. Platz belegte Aron Kraft
bis 28 kg. Herzlichen Glückwunsch den
erfolgreichen Judoka. An dieser Stelle
auch ein Dank an Patricia Bauer und
Alexander Braun die zusammen mit der
Trainer Gerald Bauer die U10 und U12
Judoka betreuten.

FV Alemannia Bruchhausen

Ergebnisse vom Wochenende
D1-Junioren:
FVA – Fortuna Kirchfeld 0:2
FVA – TSV Reichenbach 0:6
E1-Junioren: FVA – SV Völkersbach 1:0
E2-Junioren:
FVA – FC Germania Neureut 2 0:1
D2-Junioren: VfR Ittersbach – FVA 6:2
B-Junioren: SG Kirchfeld/Neureut 2 –
SG Oberweier/Bruchhausen 7:2
SG Langensteinb./Busenb. – SG Oberw./
Bruchh. 3:4

Vorschau:
Samstag, 12. April
D2-Junioren 13.45 Uhr:
ESG Frankonia Karlsruhe – FVA
D1-Junioren 13.45 Uhr:
VSV Büchig – FVA
C-Junioren 15.00 Uhr: FVA – SG Bad
Herrenalb/Bernbach/Schielberg
Sonntag, 13. April
B-Junioren 10.30 Uhr: SG Oberweier/
Bruchhausen – SG Spielberg/Pfaffenrot
(in Oberweier

Spielberichte
A-Junioren
SG Walzbachtal : SG Bruchh./ Ettlin-
genw./Oberw. 0 : 1(0:1) - Torwart Patrick
Strauss hält die Punkte fest.
Im Nachholspiel auf dem holprigen
Platz in Wössingen konnte die SG einen
Dreier einfahren. Die teils grenzwertige
Spielweise der Gastgeber unterband der
junge Schiri viel zu selten, doch unsere
Jungs hielten dagegen und verteidigten
die Führung von Yvo Ruml aus der 26.
Min. Das ganze Team kämpfte super
und der an diesem Abend herausra-
gende Torwart Patrick Strauss war der
Matchwinner.

TSV Reichenbach 2 : SG Bruchh./
Ettlingenw./Oberw. 2:2 (0:0)
Auf dem ungewohnten Kunstrasen in
Etzenrot hatte die SG das Spiel in der
1. Hälfte zwar im Griff, Torchancen wa-
ren aber nur nach Standards zu ver-
zeichnen. So auch nach zwei Ecken, als
der aufgerückte Nils Gunter aus bes-
ter Position jeweils vergab. In der 2.
Hälfte ging die SG durch ein Eigentor
der Gastgeber in Führung (50.Min.) und
baute mit dem 2:0 durch Luca Freunds

Heber in der 60. Min. die Führung aus.
Danach brachte man sich aber durch
Schlafmützigkeiten in der Defensive in
arge Bedrängnis und so war es nicht
verwunderlich, dass Reichenbach noch
zum Ausgleich kam (1:2 in der 66.Min.,
2:2 in der 70.Min.).

SG Bruchh./Ettlingenw./Oberw.-PS
Karlsruhe 2 : 1 (1:0)
Fredi Jany erzielt den Siegtreffer!
Schon in der 5. Spielminute ging die
SG nach schönem Spielzug über die
rechte Angriffsseite in Führung, als der
agile Hansi Koch seinem Gegenspieler
einfach davonlief und Marc Schlotterer
die präzise Hereingabe gekonnt zum 1:0
verwandelte. Mitte der 1. Hälfte mussten
unsere Jungs ordentlich kämpfen, um
die Führung zu verteidigen. Kurz nach
der Pause kamen die Gäste durch einen
Freistoß zum nicht unverdienten Aus-
gleich. Jetzt drängte PSK, doch die SG-
Abwehr stand sicher. In der letzten Vier-
telstunde konnten sich die SG-Jungs
befreien, 3 große Chancen waren die
Folge und in der letzten Minute kämpfte
Fredi Jany eine Freistoßflanke von Se-
bastian Ade zum umjubelten 2:1 ins Tor.

D-Juniorinnen
FC-Dietlingen - FVA Bruchhausen 10:1
(7:0)
Deutliche Niederlage in Dietlingen
Gegen die wesentlich stärkeren Mädels
aus Dietlingen hatten die Mädchen des
FVA leider keine Chance. Man machte
es den Gegnerinnen, vor allem in der
ersten Halbzeit, auch sehr leicht. Den
Mädels des FVA fehlte hier die richtige
Einstellung um sich viel mehr zu wehren.
In der 2. Halbzeit machten das die Mä-
dels des FVA viel besser. Leider etwas
zu spät um ein besseres Ergebnis zu
erreichen. Für den FVA spielten: Daniela
Wolff, Tina Ahlers, Johanna Schorb, Bir-
te Dienst, Hannah Bonset, Laura Gräßer,
Amelie Sakmann, Lena Rieger, Josephin
Callahan, Nicola Kuhlmann, Terese Geh-
rung Rodriguez und Jacqueline Laible.

B-Juniorinnen
FVA Bruchhausen – SG Horrenberg 1:4
(1:1)
Niederlage beim ersten Heimspiel in der
Frühjahrsrunde
Zum ersten Verbandsspiel der Früh-
jahrsrunde waren die Mädchen der SG
Horrenberg in Bruchhausen zu Gast.
Anfangs begannen die Mädels des FVA
gar nicht schlecht. Allerdings merkte
man schnell, dass man auf einen guten
und laufstarken Gegner traf. Trotzdem
konnten die Mädchen des FVA mit 1:0
in Führung gehen. Allerdings war man
wohl noch beim Jubeln und vergaß,
dass das Spiel weiter ging. So konnten
die Gäste aus Horrenberg postwendend
ausgleichen. Mit diesem Ergebnis wur-
den dann auch die Seiten gewechselt.
Nach der Halbzeit wurde die Überle-
genheit der Gegnerinnen leider immer
deutlicher. Die Mädels des FVA liefen
meistens nur hinterher. Zwar hatten die
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B-Juniorinnen des FVA auch noch Tor-
chancen, konnten diese aber leider nicht
nutzen. Die Mädels aus Horrenberg
machten das wesentlich besser und so
hatte man am Ende, wenn auch etwas
zu hoch, verdient mit 4:1 verloren.
Beim nächsten Spiel gilt es nun sich
läuferisch und auch spielerisch zu ver-
bessern.
Für den FVA spielten:
Janina Baron, Anna Neuner, Lisa Kräker,
Anna-Lou Kühn, Carolin Callahan, Sas-
kia Knam, Katja Kustos, Janina Frenzel,
Juliane Speck, Sophie Kräker, Anela Lu-
kavackic und Jana Hartenstein

D-Juniorinnen und B-Juniorinnen
Zwei unglückliche Niederlagen für FVA
Juniorinnen am 3. Spieltag der laufen-
den Runde
D-Juniorinnen
SSV Waghäusel - FVA Bruchhausen 4:3
(2:0)
B-Juniorinnen
SV Blankenloch- FVA Bruchhausen
2:1(0:1)
Zunächst erwischte es die D-Juniorin-
nen in Waghäusel. Nach einer etwas
verhaltenen ersten Halbzeit und einigen
vergebenen Torchancen lag man zur
Pause leider mit 2:0 in Rückstand.
Nach dem Wechsel machten es die
FVA-Mädels dann deutlich besser und
erzielten den 2:2-Ausgleich. Selbst
die erneute Führung von Waghäusel
schockte die FVA Mädchen nicht. Post-
wendend wurde wieder ausgeglichen.
Als sich alle schon mit dem mehr als
gerechten Unentschieden abgefunden
hatten, schlug Waghäusel fast mit dem
Schlusspfiff leider noch einmal zu. Am
Ende hatten die D-Juniorinnen des FVA
mehr als unglücklich und sicherlich nicht
verdient verloren.
Es spielten: Daniela Wolff, Tina Ahlers,
Johanna Schorb, Birte Dienst, Hannah
Bonset, Laura Gräßer, Amelie Sakmann,
Lena Rieger, Josephin Callahan und
Jacqueline Laible.

B-Juniorinnen
Am nächsten Tag erging es den B-
Juniorinnen des FVA in Blankenloch
leider nicht viel besser. Einziger Unter-
schied war hier, dass die FVA-Mädels
eine wesentlich bessere erste Halbzeit
spielten. Leider wurden die vorhande-
nen Torchancen nicht genutzt und so
ging man nur mit einer 1:0-Führung in
die Halbzeit. Nach dem Wechsel konn-
ten die Mädels aus Blankenloch den
1:1-Ausgleichstreffer erzielen. Nach eini-
gen doch merkwürdigen Schiedsrichter-
entscheidungen mussten die B-Mädels
des FVA sogar noch das 2:1 hinnehmen.
Dieser Siegtreffer der Gegnerinnen war
sicherlich nicht verdient, aber so ist halt
Fußball.
Es spielten: Anna Neuner, Lisa Kräker,
Carolin Callahan, Saskia Knam, Katja
Kustos, Milena Findling, Lea Dobrovol-
ny, Juliane Speck, Sophie Kräker, Anela
Lukavackic und Janina Baron,

Für beide Mannschaften gilt Kopf hoch
Mädels, aber zum Fußball gehören halt
zwei Halbzeiten und sicherlich auch ein
wenig Glück. Dieses Glück muss man
sich aber auch über die gesamte Spiel-
zeit erarbeiten

1. Mannschaft
Teuer erkaufte Sensation
Fortuna Kirchfeld – FVA 1:3 (1:1)
Durch einen nie erwarteten Sensations-
sieg beim heimstarken Tabellenzweiten
in Kirchfeld konnte sich der FVA enorm
Luft im Abstiegskampf verschaffen, da
sämtliche Konkurrenten nicht gewinnen
konnten. Die Gastgeber waren zwar von
Beginn an optisch leicht überlegen, ei-
nen großen Unterschied zwischen Auf-
stiegskandidat und Kellerkind konnte
man jedoch nie ausmachen. Zwar hatte
der FVA Glück, dass nach einem Lauf-
duell eines Fortuna Spielers mit J. Keller
im Strafraum der Pfiff des Schiris aus-
blieb („Kann man geben Situation“ in
Min. 7.), doch danach hatte zunächst
der FVA durch V. Schmidt eine gute
Chance. Aus dem Nichts die Führung
der Fortunen in der 17. Minute, als man
einen Fehler des FVA gnadenlos aus
16 Metern nutzte. Kurz darauf nochmals
Glück für den FVA, als der Assistent
einen Kirchfelder Stürmer zu Unrecht im
Abseits sah und die Fahne hob. Den
Ausgleich erzielte Benjamin Kohm, als
er einen Lattenabpraller von N. Linder,
der von M. Mayer per Freistoß geschickt
worden war, aus kurzer Entfernung ins
Netz schob. Der starke Mario Mayer
prüfte in der 32. Minute den Fortunen
Keeper mit einem herrlichen Dropkick
aus 17 Metern, ehe Timo Weber in der
43. Minute die einzige herausgespielte
Chance der Gastgeber glänzend ent-
schärfte und das 1:1 hielt.
Mit einem Paukenschlag startete die 2.
Halbzeit, denn bereits nach 2 Minuten
veredelte Vincent Schmidt einen Zucker-
pass von Mario Mayer souverän zum
1:2 ins lange Eck. Abwehrrecke Jannis
Keller erhöhte nach einem Freistoß von
M. Mayer per Hinterkopf sogar auf 1:3,
worauf die Gastgeber zwar mit 3 Wech-
seln in den nächsten 5 Minuten antwor-
teten, was ihr Spiel jedoch nicht besser
machte. Zu oft spielte man weite Bälle
auf den bei der heute bärenstarken FVA
Abwehrkette um J. Keller, M. Hornber-
ger und M. Biedermann abgemeldeten
23- Tore-Mann Lenhard und Timo Weber
im FVA Kasten hatte durch die gute
Arbeit (alle FVA Spieler „zerrissen„ sich
füreinander) aller seiner Vorderleute in
Halbzeit 2 keinen einzigen gefährlichen
Ball zu halten. Dem gegenüber hatte
der FVA, der immer sicherer wurde und
endlich sein „VFB Syndrom – Gegentore
in der Schlussphase“ in den Griff be-
kam, in der Schlussphase noch 2 gute
Chancen durch Mayer und V. Schmidt,
die jedoch vom guten Fortuna Torwart
vereitelt wurden.
Leider kam es kurz vor Schluss zu einer
Szene, die beiden Mannschaften im Auf-

bzw. Abstiegskampf noch richtig wehtun
könnte, wenn man bei der Spruchkam-
mer nicht auf die Beteiligten und auch
Unbeteiligte (z.B. Blankenloch „Legen-
de“ Ralf Urschel als neutraler Zuschau-
er) hören würde.
Vincent Schmidt wurde in der 88. Mi-
nute von hinten recht unsanft, sein Ge-
genspieler fiel auf ihn drauf und traf ihn
nochmals am Boden, beide sprangen
auf und standen sich erregt Nase an
Nase gegenüber. Leider meinte der an-
sonsten nicht schlecht leitende Schiri
Fabry wohl aus seinem Blickwinkel ei-
nen gegenseitigen Kopfstoß erkannt zu
haben und zeigte beiden Kontrahenten
für diese Aktion (oder eher „Nichtakti-
on“) vollkommen zu Unrecht die Rote
Karte. Gelb für das energische Auftreten
hätte für beide allemal gereicht, noch
dazu kurz vor Schluss, wo das Spiel
eigentlich entschieden war.
Bleibt zu hoffen, dass die Gerechtig-
keit siegt und beide Spieler ihren Teams
schnellstens wieder zur Verfügung stehen.
Trotzdem war die Erleichterung im FVA
Lager groß, denn durch die Ergebnisse
der Mitkonkurrenten konnte man den
Abstand auf die gefährdeten Ränge
nunmehr auf 8 Punkte vergrößern.
Der FVA II verlor beim 1:2 in Staffort das
zweite Spiel in Folge und überdies Ka-
pitän R. Gerhard nach einer Notbremse
mit Rot.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag trifft der FVA I
um 15 Uhr zu Hause auf den starken TV
Spöck. Um 13 Uhr empfängt der FVA II
Croatia Karlsruhe II.

Landeswandertag am
Sonntag, 4. Mai, in Bretten
Der Landeswandertag findet dieses Jahr
in unserer Region statt. Ein Anlass für
den Trimmclub, daran teilzunehmen. Es
gibt 3 Rundwege (Länge Rundweg 1
ca. 5 bis 6 km, Rundweg 2 ca. 9 bis
10 km und Rundweg 3 ca. 12 bis 13
km). Da sich Gruppen aus organisato-
rischen Gründen anmelden sollen, mel-
den sich alle interessierten Trimmerinnen
und Trimmer mit Angabe der von ihnen
bevorzugten Route beim Sportwart Ge-
org Kaiser (Tel: 07243/597350). Genau-
ere Informationen (welche Touren wir
mitlaufen, wann und wo wir in Fahrge-
meinschaften losfahren) geben wir den
Mitwanderern bzw. auf unserer Internet-
seite www.tceb.de kurzfristig bekannt.

Restaurant da Pino nun im Tennisclub
Am 5. April fand die offizielle Eröffnung
des Restaurants da Pino im Tennisclub
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statt. Ein herzliches Willkommen an Fa-
milie Ute und Giuseppe (Pino) De Punzio
für ihren Start in Bruchhausen.

Arbeitsdienst
Vor einer Woche fand ein sehr intensiver
Arbeitsdienst statt.
Herzlichen Dank allen, die dabei waren.
Der nächste Arbeitsdienst findet am
12. April ab 10 Uhr statt.
Um Anmeldung wird gebeten unter
0171-4077414 oder unter
info@tcbw-bruchhausen.de

Saisoneröffnung
Am12. April um 15 Uhr findet im Club-
haus die Saisoneröffnung statt.
Hier werden die nächsten Termine be-
sprochen und u.a. das neue Maskott-
chen des Vereins erhält seinen Namen.
Vielleicht kann auch hier schon abge-
schätzt werden wann die Platzeröffnung
sein kann.

Musikverein Bruchhausen

Geburtstagsständchen
Am kommenden Sonntag, 13. April,
spielen wir ein Ständchen zum 70. Ge-
burtstag von Günter Fluck. Das Geburts-
tagsständchen findet in Frankreich im
Restaurant L’Agneau, 26, Rue Principale
in F-67930 Beinheim statt. Treffpunkt ist
um 10:15 Uhr beim „Cafe Legere“ in
Bruchhausen. Kleidung: blaues Polo

Ehrenvorsitzender Heinzler feierte
75. Geburtstag
Unser Ehrenvorsitzender Bernhard
Heinzler feierte am vergangen Freitag
seinen 75. Geburtstag. Das Blasorches-
ter des Vereins überreichte einen mu-
sikalischen Geburtstagsgruß, 1. Vorsit-
zender Klein ließ in seiner Ansprache
die nun fast 65 Jahre währende Mit-
gliedschaft im Verein Revue passieren.
Seit 1955 ist Bernhard in der Verwaltung
tätig. War Beisitzer, Musikervorstand, 13
Jahre 1. Vorsitzender, wurde zum Eh-
renvorsitzenden ernannt und übernahm
schließlich auch das vakante Amt des 2.
Vorsitzenden als es einmal „klemmte“.
Auch heute ist Bernhard als Trompeter
im Orchester noch aktiv und im Vereins-
heim für die Haustechnik zuständig. 1.
Vorsitzende Klein überreichte ein Präsent
als Dankeschön. Als Überraschungsgast
gratulierte Oberbürgermeister Johannes
Arnold Bernhard Heinzler zum Jubelfest

und zollte Respekt für die jahrzehntelan-
ge Arbeit im Ehrenamt und Musikverein.
Daran anschließend lud Bernhard alle
Musikerinnen und Musiker zu einem def-
tigen Vesper auf seine Terrasse ein. Denn
im Kreise seiner Familie und Musikka-
meraden feiert es sich doch am besten.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester: dienstags um
18:15 Uhr, Blasorchester
donnerstags um 20:00 Uhr

MVB im Internet
Infos, Termine, Bilder, Geschichten und
alles was hier keinen Platz findet gibt’s
auf www.mv-bruchhausen.de.

Termine zum Vormerken!
Der GVE lädt die ganze Bevölkerung und
alle Freunde des Chorgesangs herzlich
zu den nächsten Veranstaltungen ein:
Am 26. April tritt der Männerchor des
GVE unter der Leitung von Josef Sched-
ler auf dem Frühlingsfest des Bruch-
hausener CAP-Marktes auf. Die Uhrzeit
wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.
Die „Montagsmänner“ treffen sich alle 4
Wochen, am 1. Montag des Monats um
20 Uhr, im Vereinsheim Bruchhausen.
Wenn sie auch zu den jungebliebenen
Senioren gehören und Spaß an alten
deutschen Volksliedern haben, schauen
Sie doch einfach mal in der geselligen
Runde vorbei!
Das traditionelle Spargelfest rückt im-
mer näher. Der GVE freut sich darauf
Jung und Alt am Samstag, 10. Mai, ab
17 Uhr und am Sonntag, 11. Mai, ab 11
– 14 Uhr am Vereinsheim in begrüßen zu
dürfen. Genießen sie leckere Spargelge-
richte mit der ganzen Familie.
Vermietung des GVE-Vereinsheim
Anfragen bei Interesse bitte an:
1. Vorsitzender Heinz Gebhardt,
Tel. 07243 / 98993 oder
Martina Schill, Tel.: 07243 / 99688
Weitere Infos unter:
www.gve-bruchhausen.de

Rückblick: Schinkenessen 15. März
Ein herzliches Dankeschön allen Gästen,
die an diesem Abend den Kleintierzucht-
verein besucht haben.

Vorschau: Hähnchenfest 17.-18. Mai
Auch in diesem Jahr werden wir un-
ser Motto: „Die besten Hähnchen gibt’s
beim Kleintierzuchtverein“ einhalten. Nä-
heres gibt es in der nächsten Ausgabe.

Termine:
11. April Mitgliederversammlung um 19
Uhr. Es wäre schön, wenn recht viele
Mitglieder an dieser Versammlung teil-
nehmen, es geht vorrangig um die Pla-
nung des Hähnchenfestes.

VdK Bruchhausen

Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, 30. März fand unsere Jah-
reshauptversammlung im ev. Gemeinde-
zentrum bei gutem Besuch statt. Beson-
ders begrüßen konnten wir MdL und Bez.
Vors. W. Raab, Kreisvors. N. Schmidt
sowie unseren Ortsvorsteher K. Mai.
Nach den üblichen Berichten von Vor-
stand, Schriftführer, Kassier und Kas-
senprüfer, wurde die gesamte Vorstand-
schaft von den anwesenden Mitgliedern
unter Führung unseres Kreisvorsitzen-
den N. Schmidt entlastet.
Bei den anschließenden Neuwahlen ging
es schnell voran, da sich die gesamte
vorherige Vorstandschaft unter Vorstand
K. Schosser wieder bereit erklärte, wei-
terhin die Geschicke des VdK zu lenken.
Diese sind 1. Vors. K. Schosser, 2. Vors.
I. Hoffmann, Kassier R. Rössler, Schriftf.
L. Franceschini, I. Nicol, E. Streit, O.
Grimm, J. Grimm, W. Rössler und L.
Cornely sowie die Kassenprüfer G. Bret-
zinger und H. Dehm.
Eine besondere Angelegenheit waren
die Ehrungen. In diesem Jahr, haben wir
doch zwei Jubilare, die schon 60 Jahre
im Soz. Verb. VdK sind. Zum einen un-
ser Dr. Arnold Steinbrenner, der sowohl
beim VdK-Landesverband und auch hier
in Bruchhausen lange Jahre tätig war,
sowie Erika Buchleither, die früher hier
im Vorstand tätig war. Für 50 Jahre W.
Günther, der leider aus Gesundheits-
gründen nicht kommen konnte. Meh-
rere Mitglieder wurden für 10 Jahre im
VdK geehrt. Nachdem Herr Raab seine
Grußworte und Ausführungen sowie die
Ehrungen aber auch über die Arbeit des
Soz. Verb. VdK gesprochen hatte, nahm
die Veranstaltung mit einem gemütlichen
Beisammensein und harmonischen Ver-
lauf ihr Ende. Auch hier nochmals einen
herzlichen Dank an alle Helfer, ohne die
es in einem Verein nicht geht.

v. l.n.r. Kreisvors. KHE: N. Schmidt, 2.
Vors. BRU: J. Hoffmann, Dr. Steinbrenner,
Ortsvorst. K. Mai, Frau E. Buchleither, W.
Raab, 1. Vors. K. Schosser

Ortsverwaltung
Spielplatz umgestaltet
Seit kurzem zeigt der frühere Spielplatz
an der Otto-Dix-Straße ein neues Ge-
sicht: Er wurde zu einer kleinen Grünan-
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lage umgestaltet. Dazu legte man ver-
schiedene Pflanzflächen an, errichtete
niedrige Mauern, um die Hanglage gut
zu nutzen, setzte Büsche und Hecken
und pflasterte eine Fläche, die einen an-
genehmen Platz für eine Sitzbank bietet.
Nach dem Abschluss der Arbeiten dan-
ken wir nun herzlich den Mitarbeitern
der Garten- und Friedhofsabteilung des
Stadtbauamtes für die ansprechende
Planung und Ausführung. Wir hoffen,
dass unsere Einwohner sich an dieser
Neugestaltung freuen und den kleinen
Platz auch gerne zum Erholen und Aus-
ruhen nutzen werden.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
machen Sie doch einmal einen Abste-
cher dorthin!
Für den Ortschaftsrat Ettlingenweier
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Infolge längerer Krankheitszeiten ist es
uns leider nicht möglich, wie gewohnt
durchgängig die Ortsverwaltung zu öff-
nen. Wir bitten unsere Bürger um Ver-
ständnis dafür und hoffen, dass Sie sich
mit Ihren Anliegen auf die sehr verkürz-
ten Öffnungszeiten in den Osterferien
einstellen können.
Trotzdem wünschen wir Ihnen ein frohes
Osterfest
Elisabeth Führinger, Ortsvorsteherin

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
In der Karwoche geöffnet am
Montag, 14. April von 7 bis 12 Uhr
Dienstag, 15. April von 7 bis 12 Uhr und
von 13 bis 16 Uhr
Mittwoch, 16. April von 7 bis 12 Uhr und
von 13 bis 16 Uhr

In der Osterwoche geöffnet am
Donnerstag, 24. April von 7 bis 12 Uhr
und von 14 bis 18 Uhr
Freitag, 25. April von 7 bis 12 Uhr

Luthergemeinde
Ostern entdecken
Was:
Osterwerkstatt Backen und Basteln
Wann: Montag, 14. April und Mittwoch
16. April, 14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Wo: Im Evangelischen Gemeindezent-
rum Bruchhausen,
Meistersingerstraße 1-3
Wer: Kinder ab 5 Jahren
Ute Zoller und Gemeindediakonin Karin
Rheinschmidt freuen sich auf euch!

Musik zum Karfreitag mit „Johannes –
Passion“ von Heinrich Schütz
Am Karfreitag, 18. April findet um 1
7 Uhr in der Kleinen Kirche in Bruchhau-
sen die 7. Musik zum Karfreitag statt.
Siehe auch Rubrik Bruchhausen

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Zu unserer nächsten Wanderung am
13. April laden wir alle Wanderfreunde
recht herzlich ein. Die Tour führt vom
Kirschbaumwasen im Murgtal über die
Verlobungsfelsen zum Panoramastüble,
Mittagsrast, und zurück über den Gru-
benberg zum Ausgangspunkt.
Wanderzeit ca. 3,5 Stunden.
Abfahrt: 8.14 Uhr ab Bruchhausen
Rückkehr: 16.37 Uhr
Fahrkarten werden besorgt, Tel. 07243
29959 Manfred Schroeder

Der Kuckucksweg rund um Ittersbach
ist das Ziel der nächsten Wanderung am
Ostermontag, den 21. April 2014. er ist
9-10 km lang. Kleine Rucksackverpfle-
gung wird empfohlen.
Einkehr ist gegen 13.30 Uhr im Gast-
haus „Rössle“ in Ittersbach.
Treffpunkt:
8.40 Uhr Ettlingen Stadt,
8.45 Uhr Abfahrt nach Ittersbach
Fahrkarten werden besorgt
Die Führung hat Anita Görig, Tel. 91880.
Gäste sind herzlich willkommen - Teil-
nahme auf eigene Gefahr.
Und hier die restlichen Wandertermine
für 2014:
25. Mai - Ausflug, 9. Juni, 6. Juli, 17.
August, 28. Sept., 19. Okt., 16. Nov.,
7. Dez..
Genaue Angaben über Treffpunkt, Ziel
und Führung werden rechtzeitig im
Amtsblatt bekanntgegeben.

Abt. Handball

Spiele am kommenden Wochenende:
Die letzten Saisonspiele der Senioren-
mannschaften!!!

Samstag, 12. April:
Damen 1: 18 Uhr
TG Neureut - TVE in Neureut
Herren: 18 Uhr TVE - MTV Karlsruhe in
der Albgauhalle, Ettlingen

Sonntag, 13. April:
Damen 2: 18.30 Uhr
FV Leopoldshafen - TVE in Leopoldshafen

Oster-Handballcamp
Wir laden Euch hiermit ein, beim Oster-
Handballcamp 2014 des TV Ettlingen-
weier dabei zu sein.
Wenn Du zwischen 9 und 14 Jahre bist
(Jahrgänge 2000 bis 2005) und schon
immer mal Lust oder Interesse hattest
Handball zu spielen, dann haben wir
was für Dich:
WO: Albgauhalle Ettlingen

WANN: 24. und 25. April, 9 bis 16 Uhr
WAS: Handballcamp mit ausgebildeten
Handballtrainern und TVE Betreuern
FÜR WEN: für alle Mädchen und Jun-
gen, auch ohne Handball-Kenntnisse
WIEVIEL: 20,00 € für beide Tage
WAS NOCH: Vollverpflegung an beiden
Tagen, jedes Kind erhält ein Camp-T-
Shirt, jederzeit erreichbares Orga-Team
an beiden Tagen
Bei Interesse bitte mail an oster-
camp2014@tv-ettlingenweier.de schi-
cken oder per Telefon 07243/579811
* Anmeldeformular auch unter
www.tv-ettlingenweier.de

Landesliga Damen
TSV Graben - TV Ettlingenweier 15:12
(6:5)
Trotz guter Leistung hatte der TVE
in Graben nie eine Chance auf den
Sieg. Schiedsrichter Mengel vom HV
Bad Schönborn, schon vor dem Spiel
überschwänglich freundschaftlich vom
Heimtrainer begrüßt, hätte dies niemals
zugelassen. Der TVE mit im Schnitt 2
Zeitstrafen pro Spiel erhielt deren 9, wo-
hingegen der TSV Graben, nach offizi-
eller(!) Statistik die Mannschaft mit den
meisten Zeitstrafen der Landesliga 4 ist.
Ähnlich verhielt es sich bei den Straf-
würfen, von denen der TVE sonst 6-10
erhält, in diesem Spiel 3.
Der TVE startete gut und konnte bis zur
Mitte der 1. Halbzeit mit 5:1 in Führung
gehen. In der Folge erhielten die Grabe-
ner unter anderem 2 Strafwürfe weil sie
vorher von außen nicht trafen, wohinge-
gen die Angriffsbemühungen und teil-
weise klare Torchancen des TVE plötz-
lich ständig in Schrittfehlern endeten.
Den knappen Halbzeitrückstand konnte
man bis zum 10:10 trotz mehrmaliger
Unterzahl noch ausgleichen, bevor man
abermals für zu großen Abstand zur
Gegenspielerin Zeitstrafen erhielt. Nach
dem 13:11 konnte man zwar nochmals
verkürzen, hatte aber am Ende, wo die
Angriffe abermals maximal 15 Sekunden
bis zu einem Pfiff gegen den TVE liefen,
nie eine Chance.
Vielleicht sollte man sich von Seiten des
Verbandes überlegen ob man Schieds-
richter in kreisübergreifenden Begeg-
nungen, wie auch in höheren Klassen
üblich, nicht besser von einem neutra-
len, dritten Kreis schickt.

TS Durlach - TV Ettlingenweier 34-18
(20-10)
Am vergangenen Wochenende trat man
zum letzten Auswärtsspiel in Durlach an.
Mit einem Sieg konnte der Gastgeber
den Aufstieg klar machen. Die Mann-
schaft nahm sich vor, das Spiel lange
genug offen zu halten und vor allem es
den Durlachern so schwer wie möglich
zu machen. Bis zum 8-7 konnte sie gut
mithalten. Dann stellte Ettlingenweier
das Handballspielen unerklärlicherwei-
se ein, was Durlach bis zu 17-7 da-
von ziehen ließ. Die 2. Halbzeit sollte
dennoch nicht kampflos hingenommen
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werden, so versuchten die Herren, sich
mit den vorhandenen Mitteln zu wehren
und verabschiedete sich mit einer 34-17
Niederlage aus Durlach. Gratulation an
den damit verbundenen Aufstieg in die
Kreisliga!
Es spielten: Axel Schmidt (Tor), Arne
Diering (Tor), Marius Ochs (3/2), Max
Bregler, Tobias Deininger, Florian Kraft,
Andreas Kunz (3), Alexander Mahrle (3),
Kai John (1), Hannes Mettmann (6/2),
Björn Weber, Valentin Utz (2)

Herren
Saisonfinale
Nach einer Saison mit Pleiten, Pech und
Pannen sieht unsere Mannschaft nun
am kommenden Wochenende dem Sai-
sonfinale entgegen.
Nach dem derzeitigen! Stand in den
oberen Ligen wird in dieser Saison nur
eine Mannschaft aus der Kreisliga 2 ab-
steigen und das ist der HC Karlsbad,
der seine Team schon vor Saisonbeginn
zurückgezogen hatte. Somit wäre unse-
re Mannschaft noch einmal mit einem
blauen Auge davongekommen und kann
für die neue Saison in dieser Klasse
planen. Mit einem Sieg am letzten Spiel-
tag kann unser Team jedoch den letzten
Tabellenplatz verlassen und somit alle
Zweifel am Klassenerhalt endgültig be-
seitigen.
Daher laden wir alle Fans und Hand-
ballfreunde ein, bei diesem letzten
Spiel unsere Mannschaft noch einmal
zu unterstützen. Die Spieler möchten
sich trotz dem mehr als unbefriedigten
Saisonverlauf mit einer guten Leistung
verabschieden.
Spielbeginn am Samstag, 12. April ge-
gen den MTV Karlsruhe ist um 18 Uhr
in der Albgauhalle. Wir freuen uns auf
eure Unterstützung.

Männliche D-Jugend
Langensteinbach - TVE 26 : 12 (16 : 2)
Die erste Halbzeit in unserem letzten
Spiel in dieser Runde wurde von der
Mannschaft komplett verschlafen. Trotz
vieler Zurufe des Trainers an die Spieler
und Anweisungen an die Auswechsel-
spieler gelang es der Mannschaft nicht,
ein sicheres Spiel aufzubauen. Unsere
Jungs liefen sich nicht frei und ver-
suchten gezwungenermaßen Zuspiele
über die Gegenspieler hinweg, die dann
meistens zu einem Konter führten.
Unser Torwart Chris hatte trotz Super-
leistung meist keine Chance. In der Pau-
se wurde die Mannschaft vom Trainer
allein und ohne Ansprache in die Kabine
geschickt. Die Jungs kamen dann wie-
der motivierter in die zweite Halbzeit.
Was in der Kabine von den Jungs be-
sprochen wurde, bleibt deren Geheim-
nis, aber es hat gefruchtet! Jetzt spielte
die Mannschaft richtig zusammen, fing
Bälle aus dem Angriff von Langenstein-
bach ab und kam so selbst zu Toren
über Konter. Man muss der Mannschaft
für das Spiel in der zweiten Spielhälf-
te ein Kompliment machen, denn die

Jungs kämpften jetzt, trotz eines ho-
hen Rückstands von 16 : 2 Toren nach
dem Halbzeitpfiff. Der Spielstand in der
zweiten Halbzeit endete Unentschieden
mit 10 : 10, was aber eben leider in
der Summe beider Spielhälften zu einem
Endergebnis von 26 : 12 Toren führte.
Es spielten: Chris, Julien, Moritz, Be-
nedict, Nico, Cedric, David, Sebastian,
Nelson, Lasse, Florian

E-Jugend männlich
TVE-Weingarten /Grötzingen 21:16
Das letzte Spiel für die Saison und das
letzte Mal, dass alle gemeinsam aufs
Spielfeld sollten. Der vergangene Sonn-
tag hatte es in sich. Zwar war die Stim-
mung gut, aber der Wurm in der Mann-
schaft. Schon zu Spielbeginn mussten
alle spüren, dass der Sieg nicht mit nach
Hause genommen würde. Egal! Aber ein
Kampf war es trotzdem. Jede Kleinigkeit
nutzte der Gegner aus. Mit mancher Pa-
rade konnte Chris das eine oder andere
Tor gottseidank doch verhindern. Die 2
Siebenmeter, die man bekam, rüttelten
die Mannschaft etwas wach. (Den einen
hat unser Tormann mal kurzerhand ab-
gewehrt). Der Trainer hatte alle Mühe,
seine Jungs zu beruhigen. Mit 4 Toren
Rückstand kam der Halbzeitpfiff und ab
in die Kabine.
Die zweite Halbzeit sollte endlich bes-
ser gespielt werden. Dachte man! Unser
Tim erzielte ein sensationelles Tor, dass
sogar die gegenischen Eltern geklatscht
haben. Julius hatte seine Spezialität mal
zum Erfolg duchsetzen können und er-
zielte gleich drei Tore! Sie versuchten
ALLES. Doch die Jungs hatten teilwei-
se keine Puste mehr. Auswechseln und
kurz verschnaufen. Wieder rein und
kämpfen. Bis auf ein Tor hatten es uns-
re Jungs geschafft anzuknüpfen, aber
dann wieder die kleinen Leichtsinnsfeh-
ler. Es sollte und wollte nicht klappen.
Mit 5 Toren hinten kam der Schlusspfiff.
Die mitgereisten Eltern hatten für das
letzte Saisonspiel gebibbert. Doch eines
war immer da: der Zusammenhalt und
der Kampfgeist. Danke den mitgereisten
Eltern.
Es spielten: Tim (1), Julius (3), Malte,
Robin, Lukas, Luca (6), Elia, Chris (im
Tor), Lysander (5), Mirko (1)

Fußballverein Ettlingenweier
1. Mannschaft
F V E - TSV REICHENBACH II 1:0 (0:0)
Torschütze: RALF COMORA
Das Spiel Tabellenvierter ( F V E ) gegen
den Tabellenfünften (TSV Reichenbach)
versprach schon im Vorfeld spannend zu
werden, da beide Mannschaften den An-
schluß nach oben nicht verlieren wollten.
Die ersten 15 Minuten nach dem An-
pfiff spielten sich nur im Mittelfeld ohne
Tormöglichkeiten ab. Danach übernahm
der F V E das Spiel und drückte den
Gegner in seine Hälfte. So war es wie in
den letzten Spielen, die Anstett - Trup-

pe hatte Torchance um Torchance, doch
der Ball wollte nicht über die Torlinie und
somit wurden mit einem schmeichelhaf-
ten 0:0 für den TSV Reichenbach die
Seiten gewechselt.
Gleich mit dem Wiederanpfiff legte der F
V E mächtig los und wurde nach einem
schönen Spielzug in der 50. Spielminu-
te mit dem 1:0 durch RALF COMORA
belohnt.
Ab jetzt spielte nur noch die 1. Mann-
schaft des F V E und zeigte den vielen
Fans und Zuschauern gelungene Spiel-
züge mit zahlreichen Torchancen, die
leider schon wie in der 1. Halbzeit nicht
verwertet wurden.
Ein knapper aber hochverdienter Sieg,
der auf Grund der Überlegenheit und
den zahlreichen Torchancen voll in Ord-
nung geht.
Am kommenden Sonntag muss die 1.
Mannschaft des F V E beim POKAL-
ENDSPIEL-Gegner (am 1. MAI) FVB
Knielingen antreten. Mit der gleichen
guten Mannschaftsleistung wie gegen
Reichenbach sollte auch in Knielingen
ein Sieg drin sein. Die 1. Mannschaft
und der F V E hoffen auf zahlreiche und
lautstarke Unterstützung der Fans und
Zuschauer.

VORSCHAU
1. MANNSCHAFT
Sonntag, 13. April, 15 Uhr
FVB KNIELINGEN - F V E
Sonntag, 27. April, 15 Uhr
F V E - FVgg WEINGARTEN
2. MANNSCHAFT
F V E II - SV SPIELBERG II 3:1 (0:0)
Torschützen: MARIO KAUFMANN, SA-
SCHA KRETZ, DENIS LIEBMANN
Gegen die mit Oberligaspielern ver-
stärkte 2. Mannschaft des SV Spielberg
zeigte die 2. Mannschaft des F V E ein
starkes Spiel. Nachdem der Gegner die
1:0 Führung durch MARIO KAUFMANN
(der in der 1. Mannschaft sehr vermisst
wird) ausgleichen konnte, machte die
Schneider - Truppe mächtig Druck auf
das gegnerische Tor. Mit den Toren von
SASCHA KRETZ (2:1) und DENIS LIEB-
MANN zum 3:1 Endstand spielt die 2.
Mannschaft des F V E weiterhin um den
Relegationsplatz mit.

VORSCHAU
Sonntag, 13. April, 13 Uhr
FVB KNIELINGEN II - F V E II
Sonntag, 27. April, 13 Uhr
F V E II - SV LANGENSTEINBACH II

Jugendabteilung
F-Junioren: 2. Spieltag in Völkersbach
Jede Menge Tore erzielten unsere
Jüngsten in 8 Spielen (eigentlich wollten
wir mit 2 Mannschaften antreten, aber
es erschienen nur 7 Spieler). Finn Wid-
meier schoss sage und schreibe 10 Tore
in 8 Spielen. Auch alle anderen Spieler
trugen sich in die Torschützenliste ein.
Es spielten: Dimitrie, Emma, Finn, Leo-
nie, Marcel, Robin und Samuel.
Vorschau: 3. Spieltag am Montag, 5.5.
ab 17:45 bis 19:15 Uhr.
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E-Jugend
FVE – VfR Ittersbach 4:4 (1:2)
Ein sehr gutes Spiel mit toller Moral,
denn der FVE lag schon mit 0:2 und
1:3 im Rückstand und schaffte kurz vor
Ende den verdienten Ausgleich.
Tore: Jannis Heiser 2, Jakob Languth,
Fabian Müller
Vorschau: Dienstag, 6.5., 18 Uhr
FV Malsch – FVE

D-Jugend
SC Wettersbach – FVE 0:2 (0:0)
Gegen den mit Torwart und Abwehr star-
ken Gegner taten sich unsere Jungs sehr
lange schwer, erzielten aber kurz vor
Schluss die Führung und konnten mit
einem Konter vor dem Abpfiff den Aus-
wärtssieg perfekt machen. Torwart Maxi
Dürr hielt zum wiederholten Mal seinen
Kasten sauber. Weiter spielten hervorra-
gend Oliver Mislinski, Simon Kaiser, Mo-
ritz Kunz, Noah und Tim Petzold, Michael
Garvey, Dennis Schierholz, Niclas Schenk,
Constantin Gintner und Felix Kröber. Tore:
Constantin Gintner, Dennis Schierholz
Vorschau: Donnerstag, 10.4., 18 Uhr
FVE – DJK Durlach

C-Jugend
SG Bad Herrenalb/Bernbach/Schielberg
– FVE 2:2 (0:2)
Schade, dass es nicht zum eigentlich
verdienten Auswärtssieg gereicht hat,
denn wir führten mit 0:2 zur Pause.
Auch nach dem Ausgleich hatte der FVE
noch sehr gute Torchancen durch Timo
Schneider und den stark aufspielenden
Mittelfeldmotor Leonard Utz.
Tore: Timo Schneider, Mike Schilli
Vorschau: Samstag, 12.4., 15 Uhr
FVE - SG Daxlanden 2

A-Jugend
SG Bruchhausen/Ettlingenweier/Ober-
weier : PSKarlsruhe 2:1
In einem ausgeglichenen Spiel, bei dem
unsere SG durch Einsätze von 3 Stamm-
spielern bei den Senioren von Bruch-
hausen und Ettlingenweier geschwächt
war, konnten wir trotzdem den Platz als
Sieger verlassen. Hans Michael Koch
lieferte eine schöne Vorlage, die sofort
vollstreckt wurde. Auch alle anderen
Spieler präsentierten sich hervorragend.
Damit steht unsere A-Jugend nur noch
2 Punkte hinter dem 2. Tabellenplatz.

AH – Abteilung
ASV Wolfartsweier AH – FVE AH 3:0 (1:0)
Beim erstem Spiel in diesem Jahr in
Wolfartsweier machte sich- nach einem
halben Jahr Hallentraining – die feh-
lende Praxis auf dem etwas holprigen
Platz bemerkbar. Nachdem wir das Spiel
langsam in den Griff bekommen hatten,
liefen wir in einen Konter und lagen 0:1
hinten. In der ausgeglichenen 2. Hälfte
erhöhte der Gegner durch schöne Ein-
zelleistungen zum Endergebnis. Torwart
Thomas Bremer parierte einen Elfer und
verhinderte damit eine höhere Niederla-
ge. Ab sofort ist wieder Training auf dem
Platz, donnerstags um 19 Uhr.

Abt. Tennis: Platzeröffnung
Am 19. April um 15 Uhr werden wir die
Anlage für den Spielbetrieb freigeben.
Wie in jedem Jahr, werden wir einen
kleinen Umtrunk anbieten und dann darf
endlich wieder gespielt werden.
Die Termine der Mannschaftsspiele ste-
hen fest und sind auf der Internetseite
bei der jeweiligen Mannschaft zu erfah-
ren. Durch einen Link zum Badischen
Tennisverband sind hier auch die aktuel-
len Spielergebnisse und Tabellenstände
ersichtlich.
Auch in diesem Jahr werden alle Ver-
anstaltungen und Neuigkeiten frühzeitig
auf der Internetseite bzw. ab Saisonbe-
ginn als Aushang auf der Anlage be-
kannt gegeben.

FVE Damen unterliegen gegen die
Spielgemeinschaft Jöhlingen-Söllingen
Am vergangenen Samstag unterlagen
die Damen des FV Ettlingenweier am
Abend nach zwei siegreichen Mittags-
spielen der Herren im dritten Spiel des
Tages gegen die SG Jöhlingen-Söllin-
gen mit 1:0. Der FVE begann unkon-
zentriert und konnte keine Ordnung ins
Spiel bringen. So geriet er bereits in
der 11. Minute durch mit 1:0 in Rück-
stand. Auch nach dem Rückstand stellte
sich keine Ordnung ein. Der FVE er-
arbeitete sich zwar einige Torchancen,
konnte aber keine davon nutzen. Nach
dem Seitenwechsel zeigte der FVE eine
leichte Leistungssteigerung, konnte
aber nicht an die Form der vergange-
nen Spiele anknüpfen. Gegen Spielende
erhöhten die Damen des FVE nochmals
den Druck, doch wieder konnte keine
Torchance genutzt werden. Das Spiel
sollte nun schnell abgehakt werden,
denn nach zwei spielfreien Wochenen-
den treten die Damen am 27.04.14 bei
der SG Büchenau/Obergrombach an.
Die Damen des FVE müssen ihre Leis-
tung enorm steigern, wenn sie von dort
Punkte entführen wollen. Denn nach 13
Siegen in 13 Spielen steht die SG Bü-
chenau/Obergrombach unangefochten
an der Tabellenspitze.

MVE-Jugendtag –
hörenswert und sehenswert
Am 6. April fand im Gemeindezentrum
St. Dionysius der fünfte MVE-Jugendtag
statt. Vor vollem Haus gaben die Schü-
ler des Musikvereins eine Kostprobe
ihres Könnens. Für einige der fast 50
Jungmusikerinnen und Jungmusiker war
dies zugleich eine Premiere - der erste
Auftritt vor Publikum. Trotz Lampenfie-
ber haben alle ihren Auftritt sehr gut
gemeistert. Nach der Begrüßung durch
Clemens Kaiser ging es auch gleich los.
Die in Kooperation mit der Erich Kästner
Grundschule laufende Percussiongrup-
pe begeisterte die Zuschauer. Trotz der
heute stark dezimierten Gruppe ließen

es Kevin Brecht, Finn Schweisthal und
Noel Muschalik so richtig krachen. Zur
Abrundung der Schlaginstrumente über-
zeugten Marc Seidler mit seinem ersten
Auftritt sowie Matteo Link am Drum Set
und am Xylophon. Leisere Töne schlu-
gen erstmals Martha Eichhorn und Nina
Buhlinger mit ihrem Querflöten-Duett an,
während Paul Heine auf der Klarinette
zeigte, welche Fortschritte schon nach
kurzer Spielzeit erreicht werden können.
Im anschließenden Klarinettentrio über-
zeugten Nathalie Weber, Chiara Wufka
und Celine Kurcinak.

Mit den Blockflötengruppen ging es
gleich munter weiter. Unsere Youngs-
tars Katharina Engelmann im Duett mit
Jule Herrmann, gefolgt vom Flöten-Trio
Lana Svalina, Lukas Seifried und Samu-
el Herrmann. Samuel spielte noch mit
flinken Fingern gekonnt das Solo Ga-
votte. Schon folgte das Mädels-Quartett
mit Leonie Lumpp, Nele Schönfeld, Lea
Siegeritz und Derya Yamac, gefolgt von
Jana Gorzawski, Jella Wienröder und
Sophia Bergmann. Nun zeigte auch un-
ser Publikum sein musikalisches Talent.
Dem Geburtstagskind Jana wurde ein
Happy Birthday gesungen und ein klei-
nes Präsent überreicht. Den Abschluss
der starken Flötenmannschaft bildeten
Lisa Knab, Johanna Dörbecker, Anna
Schättgen und Ricarda Nagel. Mit der
Trompete wurden dann kräftigere Töne
angespielt. In ihren Solos überzeugten
Moritz Hildebrand und Jannis Heiser
ebenso wie in ihrem anschließenden
Duett. Nostalgisch wurde es mit Simon
Seifried, den Abschluss unserer star-
ken Trompetenmannschaft bildete David
Buhlinger. Am Waldhorn wunderbar ver-
treten war Kevin Klee mit seinem Lehrer
Markus Waibler am Klavier, die um eine
Zugabe nicht herum kamen. Am an-
schließenden Tenorhorn überzeugte Jo-
nas Kaiser. Nicht nur Solo ein Genuss,
sondern auch mit Klavierbegleitung ist
das Tenorhorn schön anzuhören. Dies
demonstrierten Marion Weber am Kla-
vier und Bastian Kessler am Tenorhorn.
Mit seinem Lehrer Jürgen Weber und
Matteo Link am Schlagzeug legte Bas-
tian nach. Volkstümliche Klänge konnte
man von Miko Link an der Posaune
vernehmen. Im Anschluss überzeugte
Simon Kaiser mit seinem Können. Dann
wurde das Publikum Zeuge einer Weltp-
remiere. Unser am 18. Oktober 2013 ge-
gründetes Schülerorchester bestehend
aus: Martha Eichhorn, Nina Buhlinger,
Marion Weber, Paul Heine, Moritz Hilde-
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brand, Jonas Kaiser, Christopher El Ala-
oui, Lukas Waldenmaier und Lysander
Görig hatten ihren ersten Auftritt. Unter
der Leitung von Jürgen Weber hatten sie
für den heutigen Tag intensiv geprobt
und überraschten das Publikum mit den
Stücken Mc Ronald´s March, Playing to-
gether, so much better und Cyclist in
Moscow. Ihre Leistung wurde von dem
Publikum gewürdigt, so dass sie nicht
ohne Zugabe die Bühne verlassen durf-
ten. Den musikalischen Abschluss des
Tages bot unser Jugendorchester, die
Spielgemeinschaft Da Capo, unter der
Leitung von Jürgen Weber mit seinem
neu einstudierten Programm bestehend
aus Zauberland, Little Girl from Trinidad
mit den Solos für Querflöte vorgetragen
von Lea Gondorf und Sophie Schmidt,
dem Clarinet Boogie mit den Solos für
Klarinette von Chiara Wufka, Nathalie
Weber und Celine Kurcinak und dem
Stück Driving Test mit dem Schlagzeug-
solo von Matteo Link.
Natürlich durften die Spieler erst nach
einer Zugabe die Bühne verlassen. Im
Anschluss an ihr kleines Konzert, ka-
men alle Interessenten bei der Instru-
mentenvorstellung auf ihre Kosten. Mit
Feuereifer wurden die bereitgestellten
Instrumente ausprobiert. Zu guter Letzt
möchten wir uns bei allen Besuchern,
Musikern, Helfern, Ausbildern, Kuchen-
spendern, der Gemeinde St. Dionysius
und dem Musikhaus Schlaile für Ihr En-
gagement bedanken, die zum Gelingen
des Jugendtages beigetragen haben.
Auch nach diesem Tag sind wir für Sie
da, rufen Sie uns an oder kommen Sie
vorbei. Orchesterproben:
Hauptorchester: Freitags 20 - 22 Uhr,
Vereinsheim MV Ettlingenweier
Spielgemeinschaft Da Capo:
Freitags 18:45 - 19:45 Uhr, Vereinsheim
MV Ettlingenweier Schülerorchester:
Freitags 17:45 – 18:30,
Vereinsheim MV Ettlingenweier
Das Vereinsheim befindet sich bei der
Bürgerhalle.
Ihre Ansprechpartner: Musikervorstand:
Melanie Dürr 07243 / 524121
Jugendausbildung:
Clemens Kaiser 07243 / 93 84 79
Weitere Informationen zum Verein und
der Ausbildung finden Sie unter
www.mv-ettlingenweier.de

Vorschau
30. April Tanz in den Mai,
Bürgerhalle Ettlingenweier
1. Mai Maifest, Bürgerhalle Ettlingenweier

Neue Beitragsstruktur ab 2014
Der Landesverband VdK Baden-Würt-
temberg hat ab Januar 2014 eine neue
Beitragsstruktur festgelegt die außer ei-
ner Beitragserhöhung auch die Struktur
des Beitragswesens und den Einzugszy-
klus ändert. Der Mitgliedsbeitrag beträgt

demnach als Hauptmitglied den vollen
Regelbeitrag von mtl. € 6,00 (jährlich
€ 72,00), Ehegatte/Lebensgefährte/Kind
mtl. € 3,00 (jährlich € 36,00). Weitere
Kinder mtl. € 1,50 (jährlich € 18,00),
Familienbeitrag – unabhängig von der
Anzahl der Kinder - mtl. € 10,50 (jährlich
€ 126,00). Mitglieder bis zur Vollendung
des 35. Lebensjahres mtl. € 3,00 (jähr-
lich € 36,00).
Beispiel:
Familie unter 35 mit 2 oder mehreren
Kindern bezahlt: 3+3+1,50.
Familie über 35 mit 2 oder mehreren
Kindern 6+3+1,50 (Familienbeitrag).
Die Entrichtung des Beitrags ist ab die-
sem Jahr auch vierteljährlich, halbjähr-
lich oder jährlich möglich. Eine evtl. Um-
stellung auf einen solchen Einzugszyklus
muss der Mitgliederverwaltung des Lan-
desverbandes gemeldet werden.
Sollten noch irgendwelche Fragen hierzu
aufkommen so können Sie sich gerne
beim Ortsverbandsvorsitzenden M. Utz
Tel. 91035 melden.

Ortsverwaltung

40 Jahre Partnerschaft mit unseren
französischen Partnergemeinden
Einen ausführlichen Bericht über die Fei-
erlichkeiten am vergangenen Wochen-
ende finden Sie auf der Seite 5 des
Amtsblattes. Ein herzliches Dankeschön
an Michael Kühn, der maßgeblich zum
guten Gelingen in Vorbereitung und
während des gesamten Wochenendes
beigetragen hat.

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist in den Osterferien
am Donnerstag, 24. April, in der Zeit von
7:30 - 9:30 Uhr geöffnet. Am Dienstag,
29. April, bleibt die Ortsverwaltung we-
gen Schulung geschlossen.

Vorverkauf von Saisonkarten für die
Ettlinger Bäder
Ab sofort können auch bei der Orts-
verwaltung wieder Badekarten erworben
werden.
Preise der Saisonkarten 2014:
Saisonkarte-Familie: 135 €
Saisonkarte-Erwachsene: 91 €
Saisonkarte-Ermäßigte: 61 €

Es gelten die neuen Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen (AGB) für die Ett-
linger Bäder.

VHS

Neue Kurse
Auskunft und Anmeldung:
Pforzheimer Straße 14A, 76275 Ettlingen,
Tel.: 07243/101-483, Fax: 07243/101-556,
E-Mail: vhs-oberweier@ettlingen.de

Gourmet-Küche Spaniens und Portu-
gals (O0998). Lernen Sie die abwechs-
lungsreiche spanische und portugiesi-
sche Küche kennen. Donnerstag,
10. April, 18:30 - 22:30 Uhr, Ettlingen,
Albgauhalle
Tastaturschreiben heute - anders als
bisher! - für Kinder ab 9 Jahren und
Erwachsene bis zum Seniorenalter
(O1000). 6 Nachmittage dienstags, ab
29. April, jeweils 14 - 15:30 Uhr, Ober-
weier, Grundschule
Kulinarische Reise durch Persien
(O0999). Der faszinierenden, märchen-
haften Tradition persischer Esskultur
werden Sie auf vielfältige Weise be-
gegnen. Lassen Sie sich in eine Welt
herrlicher Gaumenfreuden mitnehmen.
Samstag, 28. Juni, 11 - 17 Uhr, Ettlin-
gen, Albgauhalle

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd

in unserer Kirche in Oberweier
St. Wendelin

am Samstag, 12. April, 18 Uhr, parallel
zum Vorabendgottesdienst. Wir begin-
nen mit der Palmweihe vor der Kirche
und feiern dann einen kindgerechten
Gottesdienst im Wendelinsaal. Alle
Kinder sind herzlich eingeladen! Euer
Kinderkirchen-Team Oberweier: Claudia
Herzog, Judith Kunz, Sandra Matzka,
Alenka Schekat

Ferienlager 2014 - noch freie Plätze
Für unsere Ferienfreizeit vom 27. Aug.–
6. Sept. in Horgenzell bei Ravensburg
im „Freizeitheim Haslachmühle“ gibt es
noch frei Plätze. Nähere Informationen
unter Schöllbronn.
Anmeldeschluss ist Freitag, 18. April, bei
Rückfragen: Herr Debatin 07243 93881

Luthergemeinde
Ostern entdecken
Was:
Osterwerkstatt Backen und Basteln
Wann: Montag, 14. April und Mittwoch
16. April, 14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Wo: Im Evangelischen Gemeindezent-
rum Bruchhausen,
Meistersingerstraße 1-3
Wer: Kinder ab 5 Jahren
Ute Zoller und Gemeindediakonin Karin
Rheinschmidt freuen sich auf euch!

Musik zum Karfreitag mit „Johannes –
Passion“ von Heinrich Schütz
Am Karfreitag, 18. April findet um 17
Uhr in der Kleinen Kirche in Bruchhau-
sen die 7. Musik zum Karfreitag statt.
Siehe auch Rubrik Bruchhausen

TSV Oberweier
Wichtig, nicht vergessen,
Samstag 12. April Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung ist am
Samstag 12. April.
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Bitte das Papier wie üblich ab 9 Uhr
gebündelt am Gehwegrand bereitstellen.
Vielen Dank im Voraus Ihre TSV Jugend

C-Juniorinnen:
Erneute Niederlage gegen Wöschbach
Wöschbach ist leider kein gutes Pflaster
für unsere Mädels. Wie schon im Pokal-
spiel im Herbst letzten Jahres mussten
sie auch im zweiten Spiel der Rückrun-
de die Überlegenheit der gegnerischen
Mannschaft anerkennen.
Wie schon oft tat sich unsere Mann-
schaft insbesondere in der Anfangspha-
se schwer, den spielerisch und läuferisch
starken Gegnerinnen etwas entgegen-
zusetzen. Immer wieder konnten diese
sich durch unsere Abwehr kombinieren,
so dass es nach einer Viertelstunde
auch schon 2:0 für Wöschbach stand.
Nach und nach konnte sich unsere De-
fensive um Emma, Fitore, Charlotte und
Christiane besser auf die Angreiferinnen
einstellen, so dass Kathi im Tor zumin-
dest in der ersten Halbzeit nicht noch
öfter das Nachsehen hatte. Es gelang
allerdings wiederum nicht, durch eigene
Offensivbemühungen für Entlastung zu
sorgen. Kein einziger Torschuss war zu
verzeichnen. Entweder blieben die An-
griffe durch ungenaue Pässe schon im
Ansatz stecken, oder es wurde viel zu
zögerlich agiert. In der zweiten Halbzeit
besserte sich zwar das Spiel unserer
Mannschaft - es wurden sogar verein-
zelt Torschüsse gesichtet -, im Ergebnis
schlug sich dies allerdings nicht nieder.
Larissa, Latifa, Pia, Kathi und Sophia
gaben ihr Bestes, konnten jedoch nur
selten Gefahr für das Tor der Wöschba-
cher Mannschaft erzeugen. Etwas ärger-
lich war, dass ein reguläres Tor, als die
Torhüterin den Ball erst hinter der Linie
abwehren konnte, nicht gegeben wur-
de. Ein Anschlusstreffer hätte zu diesem
Zeitpunkt vielleicht dem Spiel noch eine
Wende geben können. So kam es in der
Schlussphase dann durch drei weitere
Gegentreffer zu einer deutlichen Nieder-
lage von 0:5.
Im nächsten Spiel gilt es jetzt, mit den
Mädels daran zu arbeiten, dass der
Grundsatz “die Null muss stehen” im
Fußball anders gemeint ist.

TSV Oberweier II – SG Palmbach/
Reichenbach II 2:1
Die Gastgeber waren fest entschlos-
sen, ihre Serie von sieben ungeschlagen
Spielen in Folge auszubauen und so ihre
aussichtsreiche Position im Kampf um
Platz drei zu sichern. Leider konnte man
dieses Vorhaben zunächst nicht in die
Tat umsetzen. Das Spiel der Gastgeber
war von Unsicherheiten im Aufbauspiel
geprägt. So machte man dem Gegner
das Leben leicht, da der nur darauf be-
dacht schien, Unheil vom eigenen Sech-
zehner fernzuhalten und ab und an mit
langen Bällen aus der eigenen Hälfte zu
kommen. Ein solcher langer Ball war es
dann, der Mitte der ersten Halbzeit die
Gästeführung einleitete; Keeper A. Cuta-

li war in dieser Situation chancenlos. Im
Folgenden wurde die Truppe des TSV
etwas konsequenter in ihrem Spiel nach
vorne. Man kam zu der ein oder anderen
Torchance, oft war jedoch am Strafraum
der Gegner Schluss, da es für Größeres
an den nötigen Ideen fehlte. So gelang
es auch nicht, den psychologisch wich-
tigen Ausgleich vor der Pause zu erzie-
len. Nach dem Pausentee hatte sich die
Equipe des Trainergespanns Frank/Rei-
chert einiges vorgenommen. Zwar konn-
te man noch immer nicht voll das eigene
spielerische Potential abrufen, doch ge-
lang es, die Gäste komplett vom eige-
nen Tor fernzuhalten und immer wieder
selbst wichtige Nadelstiche zu setzen.
Diese Überlegenheit wurde dann durch
den wieder einmal gut aufspielenden F.
Eschbacher mit einem schönen Tor aus
der Distanz belohnt. Doch dies sollte nur
der Anfang sein. Zehn Minuten später
gelang die Führung durch eine Famili-
enkombo. T. Ochs spielte durch einen
mustergültigen Pass in den Lauf seinen
Bruder C. Ochs frei, der dann allein vor
dem gegnerischen Torwart maßgenau
zur Führung einschob. Letztlich blieb es
beim verdienten 2:1. In der nächsten
Woche ist Derbyzeit in Burbach, wo das
Team vom Haberacker seine Serie wei-
ter ausbauen will.

TSV Oberweier - SG Stupferich 1:0
D. Herrmann und T. Ziegler sichern
3 Punkte
Der Abstiegsschlager stieg vergangenen
Sonntag am Haberacker, wo der heimi-
sche TSV Oberweier den direkten Kon-
kurrenten, die SG Stupferich, empfing.
Es wurde der erwartete Krimi: spannend
bis zum Ende, überschaubares spiele-
risches Niveau, Kampf mit Haken und
Ösen und viele diskussionswürdige Ent-
scheidungen hüben wie drüben...
Der TSV war vom Anpfiff weg hoch
konzentriert, motiviert und engagiert
und hielt die SG vom eigenen Tor fern.
Die Zweikämpfe wurden größtenteils ge-
wonnen, doch klare Chancen konnten
nicht verbucht werden. Lediglich Ansät-
ze durch C. Riedel, M. Günter oder T.
Ziegler waren zu sehen, die bei kon-
sequenter Spielweise durchaus hätten
zum Erfolg führen können. Der Gast war
bis zur 30. Minute harmlos, doch die
erste Unachtsamkeit brachte eine gute
Möglichkeit, die jedoch dank Keeper D.
Herrmann, der einen Glanztag erwisch-
te, vereitelt wurde. Torlos ging es in die
Pause!
Nach der Pause brauchten beide Teams
etwas Zeit, um in die Spur zurückzufin-
den, doch dann ging es los! Die Zwei-
kämpfe wurden „nickliger“, zeitweise
„link“ geführt, die Stimmung gereizter!
Einzig der Unparteiische hatte die Ruhe
weg... In der 67. Minute dann die Ent-
scheidung: „Capitano“ F. Glatt zieht ei-
nen Freistoß zum Tor, M. Günter irritiert
den Torhüter, der zuvor bei 3-4 Aktionen
schon sehr unsicher agierte, und den

herunterfallenden Ball schob T. Ziegler
über die Linie. Man weiß nicht, ob der
Jubel oder die Erleichterung über dieses
Tor größer waren...
Unverständlicherweise verlor just
zu diesem Zeitpunkt der TSV den
Faden,während die SG ihre abwartende
Spielweise aufgab. Ball um Ball flog nun
in Richtung „TSV-Heiligtum“ und „Auf-
stiegsheld“ D. Herrmann drehte auf! Ei-
nen Schuss aus 8m drehte er reflexartig
um den kurzen Pfosten, bei einem
Kopfball war er zur Stelle, zwei Abpral-
lern warf er sich entgegen...
Der letztjährige Aufsteiger verlor die Bin-
dung zu den Gegenspielern, die Lücken
wurden zu groß und die Konter wurden
kläglich wie leichtfertig vergeben.
Der Schlusspfiff wirkte wie eine Erlö-
sung. Der Sieg war hinsichtlich der gu-
ten Chancen der SG Stupferich glück-
lich, aber auf Grund der Leistung des
Teams, insbesondere D. Herrmann, und
der Tatsache, dass der TSV 70 min Herr
im Hause war, mit Sicherheit nicht un-
verdient!

Musikverein Oberweier
Frühjahreskonzert
Na, am 10. Mai noch nichts vor? Wie
wäre es denn mit einem kurzweiligen
Abend beim Musikverein Oberweier?
Am Samstag, 10. Mai um 19:30 Uhr
veranstalten wir unser alljährliches
Frühjahrskonzert in der Waldsaum-
halle Oberweier und freuen uns über
regen Besuch. Vielleicht bringt der ein
oder andere auch seine Mutter mit. Das
wäre doch ein schönes Geschenk zum
Muttertag! Einlass ist um 19 Uhr. Mit
„Olympic Spirit“ bis hin zu „Stairway to
Heaven“ haben wir ein abwechslungs-
reiches Programm für Sie zusammenge-
stellt. In der Pause wird Sie – wie ge-
wohnt – der TSV Oberweier mit belegten
Laugenstangen und Getränken verkösti-
gen! Karten erhalten Sie zu je 6 Euro für
Mitglieder und 7 Euro für Nichtmitglieder
im Vorverkauf bei Gereon Seemann (Tel.:
32 47 15) und Susanne Geiger (Tel.: 9
07 46) sowie an der Abendkasse. Gerne
kommen wir auch persönlich bei Ihnen
vorbei. Also Terminkalender zücken und
den 10. Mai frei halten!

Jahreshauptversammlung
Wir erinnern an die Jahreshauptver-
sammlung des „Sängerbund“ am Diens-
tag, 15. April, um 20 Uhr im Proberaum
der Waldsaumhalle. Die Tagesord-
nung wurde bereits im Amtsblatt vom
25. März veröffentlicht.
Da wichtige Entscheidungen anstehen
ist es erforderlich, dass möglichst viele
Mitglieder der Einladung folgen.
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Jahreshauptversammlung
Im Februar fand in der Gaststätte
„Waldklause“ in Bruchhausen unsere
Jahreshauptversammlung statt.
Nachdem die Verwaltung ihre Berichte vor-
getragen hatte, wurde sie einstimmig von
den anwesenden Mitgliedern entlastet.
Die Mitglieder der Verwaltung bleiben
auch im kommenden Jahr 2014 im Amt.

Vereinsschießen in Schwann
Das Vereinsschießen fand am Samstag,
5. April, wie immer in den letzten Jahren
im schönen Vereinsheim der Schützen-
gilde Schwann statt.
Dieses Jahr waren so viele Teilnehmer
wie noch nie am Start. Um die besten
Ergebnisse kämpften 16 Jugendliche
und Bambinis sowie 24 Erwachsene.
Für die Jugendlichen wurden Wettkämp-
fe mit dem Lichtgewehr, Kinderluftge-
wehren liegend aufgelegt, Luftgewehr
stehend aufgelegt und auf die Glücks-
scheibe stehend aufgelegt mit großem
Erfolg durchgeführt. Die Erwachsenen-
Wettbewerbe für Frauen und Männer
wurden mit dem Kleinkaliber- und Luft-
gewehr geschossen. Auch dieses Jahr
wurden nach den Wettkämpfen für die
Erwachsenen auch wieder das Pistolen-
schießen und Revolverschießen in einer
speziellen Schießbahn angeboten.
Die besten Schützen waren:
Kleinkaliber Frauen
1. Caro Schäfer, 139 Ringe; 2. Manuela
Ebner, 133 Ringe; 3. Conny Feix und
Susanne Geiger, mit je 129 Ringen
Luftgewehr Frauen
1. Caro Schäfer, 201 Ringe; 2. Susanne
Geiger, 194 Ringe; 3. Tanja Auras mit
193 Ringe
Kleinkaliber Männer
1. Ralph Jadüschke, 137 Ringe; 2. Sven
Auras, 131 Ringe; 3. Thomas Geiger,
130 Ringe
Luftgewehr Männer
1. Sven Auras und Thomas Geiger, mit je
191 Ringen; 2. Carsten Dürr und Ralph
Jadüschke , mit je 191 Ringen; 3. And-
reas Müller und Stephan Andretzky, mit
je 190 Ringen
Jugendwettbewerb:
1. Bastian Geiger, 213 Punkte; 2. Max
Andretzky, 198 Punkte; 3. Melina Ebner,
192 Punkte, 4. Richard, 191 Punkte, 5.
Maxi Dürr, 179 Punkte, 6. Lea Dürr, 178
Punkte, 7. Thorben Klein, 177 Punkte,
8. Eric Klaus, 171 Punkte, 9. Lennardt
Auras, 164 Punkte, 10. Lara Auras, 163
Punkte, 11. Luaks Werner, 157 Punkte,
12. Felix Geiger, 139 Punkte
Bambiniwettbewerb:
1. Nicolai Feix, 163 Punkte; 2. Julian
Ebner, 128 Punkte; 3. Bjarne Klein, 105
Punkte, 4. Emilia Feix, 94 Punkte

Die genannten Jugend-Schützen erhiel-
ten für ihre Leistungen Sachpreise, Ur-
kunden und Medaillen und Pokale.
Den Wanderpokal der Schützengilde
Schwann für den besten geschosse-
nen Zehner beim Kleinkaliberschießen
erhielt Michaela Dürr vor Adam Ebner
und Karin Ebner.
Die Kameradschaft ehemaliger Soldaten
bedankt sich bei ihren Freunden der
Schützengilde Schwann für die super
gute Betreuung durch Holger und Hei-
derose Stange und den vielen Schüt-
zenkameraden für die Durchführung des
Oberweirer Vereinsschießens.

Narrengruppe Oberweier
Abteilung Buschbach-Gugge
Hauptversammlung
Am Montag, 28.April, findet die Haupt-
versammlung statt. Beginn ist um 20
Uhr in der Waldsaumhalle Oberweier.
Tagesordnung
1. Eröffnung der Hauptversammlung

und Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung durch den Vorstand
3. Bericht des Vorstandes für Verwaltung
4. Bericht des Vorstandes für Musik
5. Bericht des Vorstandes für Finanzen
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung Kassenprüfer und

Vorstand
8. Verschiedenes

Ortsverwaltung

Schluttenbacher Faustballer
Deutscher Meister 2014
Am 6.April gewann die Schluttenbacher
Faustballmannschaft in der Albgauhalle
die deutsche Meisterschaft im Hallen-
faustball. Endlich im Endspiel angelangt,
konnte der Siegeswille, der bis zu den
Zuschauern auf den Rängen zu spüren
war, nicht mehr gebrochen werden. In ei-
nem packenden und an Spannung kaum
zu übertreffenden Finale, angetrieben
von den zahlreichen Schluttenbacher
Fans, gelang es unserer Mannschaft um
Kapitän Werner Schottmüller, die Mann-
schaft vom Ahlhorner SV in zwei Sätzen
verdient zu besiegen. Ein riesen Kompli-
ment an die gesamte Mannschaft samt
Betreuerstab. Mit den Idealen Mann-
schaftsgeist, Kameradschaft, Ehrgeiz
und Ausdauer, die in den vergangenen
Jahrzehnten mit ausschlaggebend für
die zahlreichen Erfolge waren, seid Ihr für
den Nachwuchs des TV Schluttenbach
wertvolle Vorbilder. Im Namen des Ort-
schaftsrates und der Ortsverwaltung von
Schluttenbach gratuliere ich der Faust-
ballmannschaft M55 vom TV Schlut-
tenbach recht herzlich zur gewonnenen
Deutschen Meisterschaft 2014.
Heiko Becker
Ortsvorsteher von Schluttenbach

Saisonkarten für die Bäder
Ab 10. April können in der Ortsverwal-
tung Schluttenbach Saisonkarten für die
Ettlinger Bäder erworben werden.
Die Öffnungszeiten sind:
Montag: 13 - 15 Uhr
Dienstag: 9 - 12 Uhr
Donnerstag: 15 - 18 Uhr
Nutzen Sie diesen bürgerfreundlichen
Service und machen Sie regen Ge-
brauch davon.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe

Kreuzweg der Jugend 2014
Der Jugendkreuzweg für die Seelsorge-
einheit Ettlingen-Höhe findet in der Kar-
woche statt, nähere Infos unter Spessart.
Wir treffen uns:
Tag: Mittwoch, 16. April
Beginn: 17:30 Uhr
Ort: Kirche St. Antoniuskirche Spessart
Ende: ca. 20:30 Uhr in Schöllbronn
In Schöllbronn essen und trinken wir zu-
sammen eine Kleinigkeit. Die Teilnehmer
aus Spessart und Schluttenbach fahren
dann mit dem Bus zurück..
Bitte Scoolcard bzw. Fahrkarte nicht
vergessen
Bei schlechtem Wetter finden die Statio-
nen in der Kirche St. Antonius in Spes-
sart statt.

Ferienlager 2014 - noch freie Plätze
Für unsere Ferienfreizeit vom 27. Aug.–
6. Sept. in Horgenzell bei Ravensburg
im „Freizeitheim Haslachmühle“ gibt es
noch frei Plätze. Nähere Informationen
unter Schöllbronn.
Anmeldeschluss ist Freitag, 18. April, bei
Rückfragen: Herr Debatin 07243 938815

SPD Schluttenbach

Ortsbegehung in Schluttenbach
Treffpunkt für die Ortsbegehung mit den
amtierenden Stadt- und Ortschaftsräten
sowie unseren Kandidaten für die kom-
mende Kommunalwahl ist am 14. April
um 18 Uhr beim Lindenbaum in Schlut-
tenbach.

TV Schluttenbach
Herzliche Einladung zur Deutschen
Faustball-Meisterschaft Ü 55
in Ettlingen:
Unterstützen Sie den TV Schluttenbach
– jetzt am Wochenende!

Alle Sportfreunde und Faustball-Fans
sind herzlich eingeladen, den TV Schlut-
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tenbach am ersten April-Wochenende
tatkräftig zu unterstützen. Die Männer-
mannschaft Ü 55 ist Gastgeber und
Teilnehmer der Deutschen Faustball-
Meisterschaft in der Ettlinger Albgauhal-
le. Insgesamt spielen 10 Mannschaften
um den Einzug ins Finale. Die Vorrunde
beginnt am Samstag, 5. April um 9 Uhr
und geht bis 18 Uhr. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. Um 19.30
Uhr findet im Foyer der Albgauhalle ein
Faustballer- und Sportlertreff mit ei-
nem DM-Buffet für alle, die Lust darauf
haben statt. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt.
Am Sonntag, 6. April geht es um 9
Uhr mit den Qualifikations- und Plazie-
rungsspielen der besten sechs Mann-
schaften weiter. Um 12.30 Uhr wird das
Halbfinale und das Spiel um den dritten
Platz erwartet. Um 14.50 Uhr dürfen Sie
sich auf den Höhepunkt der Deutschen
Meisterschaft, auf das Finale freuen, im
Idealfall mit Schluttenbacher Beteiligung.
Die Siegerehrung nimmt Ettlingens OB
Johannes Arnold vor. (HGP)

FRÜHJAHRSARBEITSEINSATZ
Auch um unser „Waldeck“ wirkte der
Frühling und allerlei Grün schoss ge-
radezu in die Höhe, also ist ein „Früh-
jahrsputz“ angesagt. Wir treffen uns am
Samstag, 12. April, um 9 Uhr, um wieder
Ordnung zu schaffen und den Arbeits-
einsatzbonus beim Mitgliedsbeitrag ab-
ziehen zu können.
Wir freuen uns auf viele Helfer!

Abt. Faustball

TV Schluttenbach zum 3. Mal
Deutscher Meister!

Vor heimischem Publikum gewinnt der
TV Schluttenbach in Ettlingen völlig
überraschend, aber hochverdient und in
bestechender Form das Finale um die
Deutsche Meisterschaft im Hallenfaust-
ball der Männerklasse Ü 55 gegen den
7-fachen Deutschen Meister Ahlhorner
SV in zwei Sätzen mit 11:9 und 13:11.
Nach den beiden Deutschen Meister-Ti-
teln 1991 und 1997 ist Ettlingen kleins-
ter Stadtteil, der TV Schluttenbach, nun
zum dritten Mal Deutscher Meister!
Schluttenbachs glorreicher Weg ins Fi-
nale: nach einem furiosen konzentrierten
Start gab es im ersten Vorrundenspiel
ein 1:1-Remis gegen den badischen Ri-
valen ESG Karlsruhe. Die Spiele gegen
TH 1852 Hannover und ESV Dresden

konnten mit jeweils 2:0 Sätzen gewon-
nen werden. Und im letzten Vorrunden-
spiel mussten sich die Schluttenbacher
dem späteren Finalgegner und sieben-
fachen Deutschen Meister Ahlhorner SV
mit 5:11 und 9: 11 geschlagen geben.
In der Vorrundengruppe B wurde man
somit hinter Ahlhorn (7:1 Punkte) mit 5:3
Punkten Tabellenzweiter vor ESG Karls-
ruhe (4:4). Der TV Schluttenbach be-
siegte in einem dramatischen Halbfinale
den Titelfavoriten FFW Offenburg in zwei
Sätzen und Ahlhorn setzte sich gegen
die spielstarke ESG Karlsruhe knapp
durch. Den dritten Platz belegte der Fa-
vorit FFW Offenburg vor ESG Karlsruhe,
TSV Stelle und TSG Tiefenthal. Die be-
geisterten Zuschauer sahen in der aus-
verkauften Ettlinger Albgauhalle großes
Faustballkino, sehr attraktive Spiele mit
hoher Dynamik und vielen Raffinessen
aus der Trickkiste der großen legendär-
en Faustballer Deutschlands, mit vielen
ehemaligen National- und Bundesligas-
pielern.
Oberbürgermeister Johannes Arnold
überreichte den Siegern gemeinsam mit
dem Vorstand des TV Schluttenbach,
Herrn Dr. Döring, die Pokale der Stadt
und die Sieger-Medaillen in Bronze, Sil-
ber und Gold. Er war sichtlich stolz auf
„seine Schluttenbacher Erfolgsfaustbal-
ler“, die wieder einmal einen Deutschen
Meistertitel nach Ettlingen holten. Am
Ende der Siegerehrung wurde live von
Melanie Bechtel aus Waldbronn die
deutsche Nationalhymne gesungen. Mit
„We are the Champions“ wurde der
neue Deutsche Meister im Hallenfaust-
ball 2014, TV Schluttenbach, gebührend
gefeiert.
Für den neuen Deutschen Meister TV
Schluttenbach spielten – siehe Foto
- Ex-Nationalspieler und Hauptschlag-
mann Werner Schottmüller, Spielertrai-
ner Kuno Kühner, Reinhard Felber, der
mit seiner exzellenten Verwertungsquote
im Zweitschlag zum effizientesten Spie-
ler der Meisterschaft avancierte, Hubert
Hock, Frank Röger, Willi Strebovsky, Ul-
rich Bodamer, Bernd Zwiztscher, Man-
fred Mifka und Roland Andraschko. Den
heilenden Händen und der Erfahrung
und Fachkompetenz von Physiothera-
peut Hubert Dreher war es zu verdan-
ken, dass zwei Schluttenbacher Spie-
ler trotz heftiger Verletzungen wieder
fit und leistungsfähig gemacht werden
konnten. Besonders hervorzuheben war
die mannschaftliche Geschlossenheit al-
ler Spieler, die Auswechselspieler waren
zu jeder Zeit voll engagiert dabei, man
spürte als Zuschauer den klaren Sieges-
willen und die hohe Motivation bis in die
Haarspitzen.
Organisationschef und Betreuer Ro-
land Andraschko, der von der Deut-
schen Faustball-Liga die goldene
Ehrennadel für eine herausragende
Organisation dieser Deutschen Meis-
terschaft überreicht bekam, bedankt
sich auf diesem Wege ganz besonders

bei allen ehrenamtlichen Helfern des TV
Schluttenbach für den tollen Zusam-
menhalt, für die engagierte Hilfe und
das wunderbare Miteinander. Den vielen
Faustballfans aus Schluttenbach und
aus der badischen Region war es zu
verdanken, dass in der Halle richtig gute
Stimmung war. Dafür herzlichen Dank!
Es war eine glanzvolle Veranstaltung, die
allen Beteiligten großen Spaß und Ver-
gnügen bescherte und an die man sich
noch lange mit Freude erinnern wird –
es hat einfach alles gepasst.

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
„LYRA“ Schöllbronn hat am 22. März die
Altpapier-Sammlung in Schluttenbach
durchgeführt.
Für die Unterstützung und Bereitstel-
lung des Altpapiers möchten sich die
Jugendlichen herzlich bedanken.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet
am Samstag, 5. Juli, ab 9 Uhr statt. Die
Vereinsjugend bedankt sich schon vorab
für Ihre Unterstützung.

Erinnerung an die
Jahreshauptversammlung
Wir laden die Sängerinnen und Sänger,
Mitglieder, Ehrenmitglieder sowie alle,
die sich für die Arbeit des Sängerkran-
zes Schluttenbach interessieren herzlich
zur Jahreshauptversammlung am Don-
nerstag, 17. April, um 20 Uhrein. Die
Veranstaltung findet im Gasthaus am
Lindenbrunnen in Schluttenbach statt.

Ortsverwaltung
Ortschaftsrat vor Ort
Am Samstag, 5. April waren Ortsvor-
steher Steffen Neumeister und die Mit-
glieder des Ortschaftsrates im Rahmen
der regelmäßigen Ortsbegehungen „Ort-
schaftsrat vor Ort“ unterwegs und ha-
ben sich persönlich ein Bild von drei
laufenden Baumaßnahmen gemacht.
Unter fach- und sachkundiger Führung
von Jürgen Rother, Abteilungsleiter Bau-
en des Amtes für Gebäudewirtschaft,
wurde die Gymnastikhalle der Johann-
Peter-Hebel-Schule besichtigt. Hier kam
es im September 2013 nach Starkregen
zu erheblichen Feuchteschäden, die die
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weitere Nutzbarkeit der Halle unmöglich
machte. In der letzten Ortschaftsratssit-
zung wurden von der Verwaltung nun
Maßnahmen zur Wiederinbetriebnahme
vorgestellt. Die Arbeiten werden in ab-
sehbarer Zeit abgeschlossen sein.
Nächste Station war der Pausenhof un-
serer Schulkinder. Hier kam es in den
zurückliegenden Wochen und Monaten
durch den Neubau des Kindergartens zu
räumlichen Einschränkungen. Die Mit-
glieder des Ortschaftsrates überzeugten
sich vor Ort, dass die zusammen mit
den Bauverantwortlichen, der Schullei-
tung und den engagierten Elternver-
tretern gefundene Interimslösung ein-
geleitet wurde. Schon bald steht den
Schulkindern wieder ausreichend Platz
zum ausgelassenen Toben zur Verfü-
gung.
Als letzte Station wurde der Rohbau des
Kindergartens in Augenschein genom-
men. Jürgen Rother erläuterte den ak-
tuellen Sachstand der Bauarbeiten und
die bisher aufgetretenen Schwierigkeiten
mit der Gründung. Dennoch konnte von
den Ortschaftsräten mitgenommen wer-
den, dass in Kürze die Zwischendecke
eingezogen wird und der Bau in den
nächsten Wochen weiter wachsen wird.
Der Rohbau soll Anfang Juni fertigge-
stellt sein.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Termine:

Freitag, 11. April
14:30 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
Montag, 14. April
14:30 Uhr – Handarbeiten Die in ge-
selliger Runde gefertigten Handarbeiten
sind für eine soziale Einrichtung vor-
gesehen. Wollspenden werden jederzeit
gerne entgegengenommen.
Dienstag, 15. April
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“

Mittwoch, 16. April
15:00 Uhr – Nordic-Walking für Einstei-
ger und Geübte –
Treff: Neuroder Straße 24
Für Geübte geht eine zweite Gruppe
auf Tour.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

Kreuzweg der Jugend 2014
Der Jugendkreuzweg für die Seelsorge-
einheit Ettlingen-Höhe findet in der Kar-
woche statt, nähere Infos unter Spessart.
Wir treffen uns: Tag: Mittwoch, 16. April
Beginn: 17:30 Uhr
Ort: Kirche St. Antoniuskirche Spessart
Ende: ca. 20:30 Uhr in Schöllbronn
In Schöllbronn essen und trinken wir zu-
sammen eine Kleinigkeit. Die Teilnehmer
aus Spessart und Schluttenbach fahren
dann mit dem Bus zurück..
Bitte Scoolcard bzw. Fahrkarte nicht
vergessen
Bei schlechtem Wetter finden die Statio-
nen in der Kirche St. Antonius in Spes-
sart statt. Kreuzweg der Jugend 2014

Ferienlager 2014 - noch freie Plätze
Für unsere Ferienfreizeit der Seelsorge-
einheit Ettlingen Höhe in Kooperation
mit der Seelsorgeeinheit Ettlingen Süd
vom 27. Aug.– 6. Sept. in Horgenzell bei
Ravensburg im „Freizeitheim Haslach-
mühle“ gibt es noch frei Plätze.
Eingeladen sind Kinder und Jugendliche
zwischen 8 und 13 Jahren, aus den Pfarr-
gemeinden unserer Seelsorgeeinheiten.
Die Kosten für die Freizeit betragen
€ 210,00
(alle weiteren Geschwister € 190,00).
Es ist möglich, dass sozial schwächer-
gestellte Familien einen Zuschuss aus
Mitteln des Landesjugendplans erhalten
(7,50 € je Tag und Kind), nähere Aus-
künfte erhalten Sie bei Herrn Debatin.
Die Leitung der Freizeit übernehmen Ju-
gendgruppenleiter aus unseren Pfarrge-
meinden zusammen mit Herrn Debatin.
Die Anmeldungen werden in der Rei-
henfolge ihres schriftlichen Eingangs
und rechtzeitig eingehender Anzahlung
(bitte kein Bargeld bei der Anmeldung)
in Höhe von € 50,00 berücksichtigt. Nä-
here Informationen entnehmen Sie bitte
den Anmeldeformularen.
Die Anmeldungen liegen ab sofort in den
Kirchen der Seelsorgeeinheiten aus oder
sind als Download auf der Homepage
der Seelsorgeeinheit Ettlingen Höhe
www.kath-ettlingen-hoehe.de zu erhalten.
Anmeldeschluss ist Freitag, 18. April, bei
Rückfragen: Herr Debatin 07243 938815

TSV Schöllbronn
Kursangebote bis zu den Sommerferien
je 10 Kurseinheiten
Kosten pro Kurs: 50 Euro für Nichtmitglie-
der, aktive Mitglieder des TSV kostenlos
Zumbaâ - Feel the music
Montag 20 - 21 Uhr Schulturnhalle der
Johann-Peter-Hebel-Schule
Beginn: Montag 5. Mai
Bauch-Beine-Po
bringe deinen Körper in Form
Mittwoch 17.45 - 18.45 Uhr
Bonifatiussaal Anton-Bruckner-Str. 3
Beginn: Mittwoch 7. Mai

Fit mit dem Step
Let`s move to the beat
Donnerstag 20 – 21 Uhr Schulturnhalle
der Johann-Peter-Hebel-Schule
Beginn: Donnerstag 8. Mai,
Zu allen Kursen Sportkleidung, feste
Sportschuhe Handtuch und etwas zu
trinken mitnehmen. Für Bauch-Beine-Po
wenn möglich Isomatte mitbringen.
Auskunft über die Kurse und Anmeldung
unter 07243/29249 oder
d.meier@tsv-schoellbronn.de

Abt. Fußball

TSV Schöllbronn – SC Neuburgweier
4:1 (1:0)
Einen deutlichen Sieg gab es gegen das
Schlusslicht aus Neuburgweier.
Der TSV versuchte von Beginn an den
Gegner unter Druck zu setzen, doch
Fehler im Spielaufbau bescherten Neu-
burgweier in den ersten 10 Min. zwei
Konterchancen, die sie jedoch nicht nut-
zen konnten. Nach den letzten beiden
Niederlagen war dem jungen TSV Team
eine leichte Verunsicherung anzumer-
ken, doch Schöllbronn kam allmählich
besser ins Spiel. Marius konnte in der
31. Min. nur durch ein Foul im Strafraum
gestoppt werden. Den fälligen Strafstoß
verwandelte Julian zum 1:0. Mit dem
Pausenpfiff vergab Julian die Schuss-
chance, um auf 2:0 zu erhöhen.

Nach der Pause erhöhte der TSV den
Druck auf Neuburgweier und erspielte
sich bis zur 62. Minute etliche Torchan-
cen, die jedoch vergeben wurden. In
dieser Drangphase des TSV setzte der
SC einen Konter und kam in der 63.
Min zu einer guten Schusschance. Nach
und nach schwanden Neuburgweier die
Kräfte. In der 68. Minute wurde Julian
nach einer schönen Passkombination im
Strafraum zu Fall gebracht. Den fälligen
Strafstoß verwandelte Rico zum 2:0.
Eine Vorentscheidung fiel dann in der
72. Min, nachdem Martin eine Freistoß-
vorlage von Rico zum 3:0 ins Tor der
Gäste schoss. Wiederum ein schöner
Spielzug brachte Vincent in aussichts-
reiche Position. Dieser schob den Ball
überlegt zum 4.0 ins Tor. Als schon alle
mit den Gedanken in der Kabine waren,
gelang dem SC Neuburgweier mit dem
Schlusspfiff noch der Ehrentreffer zum
4:1.

Für den TSV spielten:
Sascha Heckenbach, Sandro Kleiner,
Patrick Winkel, Julian Rebholz (78.min
Sebastian Schumacher), Rico Kiefer,
Maximilian Lauinger, Martin Herrmann,
Eren Solmaz (46. Min Janik Neumann),
Marius Bucher, Vincent Lauinger, Manu-
el Lumpp (75.min Moritz Becht).

Vorschau:
Sonntag, 13. April, 15 Uhr
SV Völkersbach – TSV Schöllbronn
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Abt. Jugendfußball

E2-Jugend
Am Samstag hatten wir unser 2. Heim-
spiel. Bei Dauerregen und schlechten
Platzverhältnissen mussten wir uns ei-
nem spielerisch stärkeren Gegner ge-
schlagen geben. Die erste Halbzeit ging
klar an den SVK Beiertheim 4. In der
zweiten Spielhälfte konnten wir kämp-
ferisch besser mithalten und auch ein
Tor erziehlen. Durch einen sehenswerten
Weitschuss gelang Beiertheim der ver-
diente Sieg. Endstand 1:4. Es spielten:
Jannik im Tor, Mathias, Hanna, Lisa, Le-
onardo, Michael, Jannik Hamma, Kilian
und Lars.

3. Oliver-Mini/Junior-Cup
in Bruchhausen
Am vergangenen Sonntag fand in Ett-
lingen das 3. Oliver-Mini/Junior-Cup
statt. Ausgerichtet wurde er vom BC
Schöllbronn in der Franz-Kühn-Halle.
Die Oliver-Mini/Junior-Cup Serie bietet
Jugendspielern, die sich nicht für höhe-
re Turniere qualifiziert haben, die Mög-
lichkeit weitere Erfahrung zu sammeln
und Neulingen erste Turniererfahrungen
zu machen. Somit ist es eine schöne
Ergänzung zu den Regionalranglisten.
Da Spieler aus dem gesamten Bezirk,
also von Rastatt bis hinter Heidelberg
teilnehmen können, finden sich für die
Spieler auch andere Gegner als auf den
Regionalranglisten und für die Veranstal-
ter verspricht es höhere Meldezahlen.
Insgesamt konnten wir mit den 130
Meldungen sehr zufrieden sein. Die
Teilnehmerzahlen unterschieden sich
allerdings stark in den verschiedenen
Altersklassen. Während bei den Jungen
U15 28 Spieler teilnahmen, gab es nur 2
Mädchen U19, diese durften dann das
U17-Feld füllen. Insgesamt war es ein
sehr erfolgreiches Turnier, sowohl orga-
nisatorisch, als auch spielerisch. Voral-
lem in den älteren Altersklassen waren
spannende Spiele zu verfolgen. Mit zwei
ersten Plätzen in JE U13 und ME U15
sowie einem dritten Platz in ME U11 im
ersten Turnier, sind auch wir mit dem
Abschneiden unserer Spieler durchweg
zufrieden.
Von mehreren Seiten gab es auch gro-
ßes Lob für unsere Turnierleitung, die
trotz großer Teilnehmerzahl einen zügi-
gen Turnierverlauf ermöglichte und so-
mit allen einen relativ frühen Feierabend
bescherte.
Der Dank geht natürlich auch an alle
Helfer, ohne die wir das Turnier nicht
hätten ausrichten können und an alle
Kuchen- und Salatspender, die unse-
re Caféteria ausgestattet haben. Vielen
Dank und bis hoffentlich zum nächsten
Turnier.

Lust auf Badminton?
Schau einfach im Training vorbei. Freitag
18:30 – 20 Uhr Jugendtraining, Montag
und Freitag 20 – 22 Uhr Erwachsenen-
trainin, jeweils in der Eichendorffhalle.

Hit für Kids - Jugendkonzert
Am Samstag, 19. April, ab 15 Uhr prä-
sentiert der Musikverein „LYRA“ in Zu-
sammenarbeit mit dem Jugend-Musik-
verein Schöllbronn im Rahmen eines
Jugendkonzertes die gesamte Band-
breite der musikalischen Jugendarbeit in
Schöllbronn.
Das Konzert findet Rund um das
Schmücken der Ostergirlande durch den
Obst- und Gartenbauverein Schöllbronn
auf dem Rathausplatz statt.
Neben dem Jugendorchester LyraMonie
des Musikvereins wird auch die Blockflö-
tengruppe der Johann-Peter-Hebel Schu-
le unter der Leitung von Susanne Nold
musizieren und ihre Arbeit vorstellen.
Bei dieser Gelegenheit können Sie und
Ihre Kinder direkt mit den Verantwortli-
chen sprechen sowie Informationsmate-
rial und Anmeldeformulare erhalten.
Sie und Ihre Kinder sind zu dieser Ver-
anstaltung herzlich eingeladen.

Zünftiger Maihock mit Gemüseeintopf
Für Wanderer, Radfahrer und Höhen-
luftfanatiker bieten die Mitglieder des
Gesangvereins am 1. Mai einen Gemü-
seeintopf mit Rindfleisch und weitere
leckere Angebote an. Für Getränke ver-
schiedener Art wird ebenfalls gesorgt.
Wer eine Ruhepause am Waldesrand
einlegen möchte, ist herzlich willkom-
men. Es lohnt sich in Schöllbronn vor-
beizukommen und den ersten Maitag
in der Festhalle, gemeinsam mit dem
Gesangverein, zu begrüßen.

Vogelkundliche Tour
Letztes Jahr ein sehr langer Winter, in
diesem Jahr gar keiner - mal sehen, wie
sich das in der Vogelwelt auswirkt. Nach
den jetzigen Erfahren sind alle eher frü-
her aus dem Mittelmeergebiet zurück-
gekommen. Die Langstreckenzieher aus
dem südlichen Afrika kommen jedoch
recht pünktlich und müssten somit in
den nächsten Tagen und Wochen ein-
treffen.
Der Zilpzalp auf dem Bild ist einer unse-
rer häufigsten Waldvögel, immer gut zu
hören, aber nicht ganz leicht zu sehen.
Mal sehen, ob wir es schaffen, ihn zu
Gesicht zu bekommen?

Für die 2-stündige Tour haben wir dies-
mal das Kreuzgewann in Spessart ausge-
sucht, ein Gebiet mit vielfältiger Vogelwelt.
Dieter Demel und Klaus Lechner werden
wieder die Leitung übernehmen und laden
alle ein, die etwas mehr über die heimi-
sche Vogelwelt erfahren möchten.
Sonntag, 13. April, um 8.30 Uhr
beim Netto-Parkplatz in Spessart.

Obst- und Gartenbauverein
Eier für die Osterkrone - Korrektur
Ansprechpartner ist Bernhard Fischer
(Telefon 07225-72184, e-Mail befis@
gmx.de), nicht Mirjam Sponer, wie
fälschlicherweise in der vorherigen Aus-
gabe angegeben. Die ausgeblasenen
und bemalten Eier werden zusammen
mit der übrigen Ausrüstung in der Gar-
tenhütte des Obst- und Gartenbauver-
eins gelagert.

Narrenzunft

Ja, du!
Vielleicht suchen wir genau dich!
Wir, die Narrenstöpsel der Narrenzunft
Schöllbronn, suchen für unsere Tanz-
gruppe dringend Verstärkung. Wenn du
Spaß am Tanzen hast, dich gerne ver-
kleidest und zwischen vier und neun
Jahren alt bist, dann bist du bei uns
genau richtig.
Unser Training findet immer dienstagsum
18 Uhr in der Turnhalle der Johann-Peter-
Hebel Schule statt. Wenn wir dein Inter-
esse geweckt haben sollten, dann schau
doch einfach einmal bei uns vorbei.
Am besten du meldest dich so bald wie
möglich und kommst gleich am 29. April
oder 6. Mai zu uns ins Training.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Bericht über Jahreshauptversammlung
mit Ehrungen siehe unter Bruchhausen
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Vorbereitungen laufen auf Hochtouren!

Seit dem ersten Arbeitseinsatz am 22.
März sind die Vorarbeiten durch die Ver-
einsmitglieder wieder voll angelaufen.
Am vergangenen Samstag fand wie-
der ein Einsatz vor Ort statt. Neu ist
in diesem Jahr, dass jeden Dienstag-
abend von 17 – 20 Uhr das Waldbad für
Streich- und Gartenarbeiten geöffnet ist.
Jeder kann bei Lust und Laune spontan
vorbeikommen und mithelfen.
Ein besonderes Highlight stellt bislang
der gemeinsame Arbeitseinsatz mit Ver-
tretern der Volksbank Ettlingen e.G. dar.
Im Rahmen der jährlich stattfindenden
Aktion „Volksbank packt an“ haben wir
die Zusage erhalten, dass das soge-
nannte „Blaumänner-Team“ der VoBa
unsere ehrenamtliche Tätigkeit 2014 mit
Muskelkraft unterstützen wird. So ka-
men am 2. April das Vorstandsmitglied
Thomas Reinig und 9 weitere Mitarbeiter
zum Waldbad, um gemeinsam mit uns
die Ärmel hochzukrempeln und tatkräftig
anzupacken. Bei Traumwetter war es für
alle teilnehmenden Mitglieder ein außer-
gewöhnliches Erlebnis, Ansprechpartner
der Bank von einer ganz anderen, ganz
neuen Seite kennenzulernen. Am Ende
des Einsatzes konnte Achim Schneider
ein super Tagesergebnis verkünden:
Stellflächen für 2 Umkleidekabinen und
2 Müllsammelplätze konnten fertigge-
stellt werden, diverse Hinweisschilder
erhielten einen neuen Anstrich, ein Gar-
tenbeet wurde komplett gejätet und die
Lücken mit neuen Pflanzen bepflanzt
sowie ein Teil der Flächen rund um die
Schwimmbecken von Unkraut befreit.
Zur großen Überraschung und Freude
aller überreichte Herr Reinig bei dem ab-
schließenden Vesper noch einen Scheck
von 4.000 €. Über die Verwendung die-
ser großzügigen Spenden wird zu ei-
nem späteren Zeitpunkt berichtet. Unser
Dank gilt auch der Bäckerei Reuss, die
die Backwaren für diesen besonderen
Arbeitseinsatz gespendet haben.

Nächster Arbeitseinsatz
Am Samstag den 12.4. findet ab 9:30
Uhr der nächste Arbeitseinsatz am
Waldbad statt. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Außerdem immer dienstags
von 17-20 Uhr.

Mitgliederversammlung
des Fördervereins
Am vergangenen Donnerstag fand die
zweite Mitgliederversammlung des Ver-
eins zur Förderung des Waldbades Ett-
lingen-Schöllbronn e.V. statt, zu der der
1. Vorsitzende Achim Schneider rund
30 interessierte Mitglieder in der TSV-
Gaststätte Panorama begrüßen konnte.
Nach dem Gedenken an die Verstorbe-
nen wurden die Versammlung über die
Arbeit des Vorstands und die Aktivitäten
des Vereins in einem durch zahlreiche
Bilder unterstützten Rückblick auf das
vergangene Jahr 2013 und die bereits
in 2014 stattgefundenen Termine infor-
miert. Den unstrittigen Höhepunkt des
Vereinsjahres stellt dabei die Wiederer-
öffnung des Waldbades am 19. Juli dar,
zu der der Förderverein im Vorfeld rd.
800 Arbeitsstunden seiner freiwilligen
Helfer und 10.000.- € an Beteiligungen
aus dem Erlös einer Spendenaktion für
die Investitionen am Kinderspielplatz
und für das Sonnensegel am Kinderbe-
cken beigetragen konnte.
Nach dem Kurzbericht der Schriftfüh-
rerin Gertrud Wigand zum Protokoll
der letzten Mitgliederversammlung, gab
Kassenwart Ralf Stückler einen transpa-
renten Einblick in die erfreuliche Entwick-
lung der Ein- und Ausgabenbilanz. Die
Kassenprüfer Jürgen Kraft und Bernd
Abzieher bestätigten ihm anschließend
eine fachlich fundierte und einwandfreie
Kassenführung. Nach der einstimmigen
Entlastung des Gesamtvorstands über-
nahm Ortsvorsteher Steffen Neumeister
die Leitung der anstehenden Neuwahlen.
Jeweils einstimmig wurden für weitere 2
Jahre der 1. Vorsitzende Achim Schnei-
der, die Schriftführerin Gertrud Wigand,
Beisitzer Stefan Büttner sowie die vor-
genannten Kassenprüfer in ihren Ämtern
bestätigt. Neu gewählt wurden die Bei-
sitzer Stefan Epple und Barbara Nagel.
Den ausgeschiedenen Vorstandsmitglie-
dern Ulrike Schäfer und Joachim Nagel
gebührt ein herzliches Dankeschön für
ihre geleistete Arbeit.
Nach den Wahlen folgte der Ausblick
auf die Planungen für 2014, vor der
Saisoneröffnung stehen am 24. Mai
wieder umfangreiche Verschönerungs-,
Umbau- und Grünarbeiten an, zu de-
nen bereits im März und April sehr ef-
fektive Arbeitseinsätze stattfanden (u.a.
„Volksbank packt an“). Im März fand
der wie schon 2013 sehr erfolgreiche
Kabarettabend mit Michael Sens statt.
Am 31. Mai wird in der Fußgängerzone
in Ettlingen ein Kuchenverkauf stattfin-
den und am 14. Juli wird der Förder-
verein in Zusammenarbeit mit dem TSV
Schöllbronn ein Benefizspiel der KSC-
Traditionsmannschaft zugunsten des
Waldbades ausrichten. Am 26. Juli soll
als weiterer Höhepunkt das aus früheren
Tagen bekannte Schwimmbadfest zu-
nächst in einem kleinen Rahmen wieder
aufleben. Die Sitzung endete nach einer
konstruktiven Aussprache mit Verbesse-

rungsvorschlägen und Anregungen zur
weiteren Steigerung der Attraktivität des
Waldbades, die der Vorstand in den zu-
künftigen Gesprächen mit der Bäderlei-
tung diskutieren wird.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
Kreuzweg der Jugend 2014
Im Mittelalter bestimmen viele Seuchen
den Alltag der Menschen und rafften
ganze Landstriche dahin. Die Menschen
bitten um den Beistand der Heiligen –
sie sollen Gottes Hilfe erflehen. Das ist
der Hintergrund des Isenheimer Altars
(1512-16).
500 Jahre später werden sich wieder
viele Menschen von diesem Bild auf-
rütteln lassen, wenn sie sich auf den
Weg machen, den Jugendkreuzweg zu
beten. Sie werden Brücken schlagen in
das Leben unserer Tage, zu den Leiden
heute. Das alte Bild hat an Aktualität
nicht verloren. Der Jugendkreuzweg für
die Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe fin-
det in der Karwoche statt.
Wir treffen uns:
Tag: Mittwoch, 16. April
Beginn: 17:30 Uhr
Ort: Kirche St. Antoniuskirche Spessart
Ende: ca. 20:30 Uhr in Schöllbronn
In Schöllbronn essen und trinken wir zu-
sammen eine Kleinigkeit. Die Teilnehmer
aus Spessart und Schluttenbach fahren
dann mit dem Bus zurück..
Bitte Scoolcard bzw. Fahrkarte nicht
vergessen
Bei schlechtem Wetter finden die Statio-
nen in der Kirche St. Antonius in Spes-
sart statt.

Ferienlager 2014 - noch freie Plätze
Für unsere Ferienfreizeit vom 27. Aug.–
6. Sept. in Horgenzell bei Ravensburg
im „Freizeitheim Haslachmühle“ gibt es
noch freie Plätze. Nähere Informationen
unter Schöllbronn.
Anmeldeschluss ist Freitag, 18. April, bei
Rückfragen: Herr Debatin 07243 93881

Veranstaltungen:
Wandergruppe
Am Dienstag, 22. April, geht es auf dem
Radweg von Langensteinbach nach
Reichenbach und zurück. Im „Grünen
Baum“ in Langensteinbach ist eine Ein-
kehr vorgesehen. Abfahrt: 9:11 Uhr beim
Brünnäckerweg.

Termine:
Montag, 14. April
09:00 Uhr – Qigong –
Vereinsheim Kirchstraße
09:30 Uhr – Sturzprävention
11:00 Uhr – Schach
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Donnerstag, 17. April
09:00 Uhr – Nordic-Walking.
Bei schlechtem Wetter Qigong im Ver-
einsheim.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart
Der TSV Spessart bietet seit knapp
15 Jahren
„Rückenschule unter therapeutischer
Leitung“.
Das Training findet ganzjährig, don-
nerstags in zwei Gruppen, von 19 - 20
Uhr und 20 - 21 Uhr in der Turnhalle
der Hans-Thoma-Schule Spessart statt.
Nach den Osterferien sind in beiden
Gruppen je 3 Plätze frei.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an
Breitensportkoordinator Günther Kraft,
Tel. 07243/28377 oder
guenther@kraft-ettlingen.de.

Abt. Fußball
Schwaches Spiel der TSV-Elf
TSV Spessart – FC Südstern 2 3:3 (1:0)
Das Spiel begann für die TSV-Elf gut
mit einem Elfer, der jedoch nicht genutzt
wurde. Danach hatten die Gäste zwei
(ungenutzt bleibende) Tormöglichkeiten.
In der 32. Minute gab es erneut einen
Elfer für die TSV-Elf – nachdem Devrim
Yilmaz gefoult wurde – den Mabel Meko-
nen zur 1:0-Führung verwandelte.
Bereits in der 47. Minute erzielte „Paco“
mit einem 35-Meter-Freistoß genau in
den Winkel das 2:0. Sicherheit brachte
die 2:0-Führung nicht in das TSV-Spiel.
In der 50. Minute Unordnung in der TSV-
Abwehr, die zum Anschlusstor der Gäs-
te führte. Dem 3:1 in der 65. Minute
durch Fabio Ochs ging eine gekonnte
Ballstafette über mehre Stationen voraus.
Was die TSV-Elf nach dem 3:1-Vorsprung
dann – bis auf einen Lattentreffer von
Fabio Ochs – spielte, war nicht erklärbar.
Die Fehler summierten sich und letztlich
profitierten die Gäste davon und schaff-
ten in den Schlussminuten noch den
nicht unverdienten Ausgleich zum 3:3.

Keine Punkte im Nachholspiel bei der
SpVgg Söllingen 2
SpVgg Söllingen 2 – TSV Spessart 4:1
(2:1)
Das körperbetone Spiel der Gastge-
ber behagte der TSV-Elf überhaupt
nicht und so kamen unsere Akteu-
re kaum ins Spiel. Zwei kapitale Ab-
wehrfehler bescherten den Einheimi-
schen in 32.und 40. Minute zwei Tor
zu 2:0-Führung. In der 42. Minute war
Daniel Müller zur Stelle und erzielte im
Anschluss an einen Freistoß von Benni
Graf das Tor zum 1:2 - Pausenstand.
Erst nach dem 3:1 kam die TSV-Elf bes-
ser ins Spiel, ohne sich jedoch Torchan-

cen zu erspielen. Die endgültige Ent-
scheidung fiel in der 68. Minute, als der
Gegner das Fair Play missachtete und
mit einem neutralen Ball auf 4:1 erhöhte.
Danach war das Spiel gelaufen und bis
zum Spielende tat sich recht wenig.

TSV-Reserve erneut erfolgreich
TSV Spessart 2 – SC Neuburgweier 2
3:0 (1:0)
Trotz erheblicher Personalprobleme ge-
winnt unsere 2. Mannschaft gegen die
Zweite von Neuburgweier souverän mit
3:0. In der 28. Minute konnte unser Tor-
jäger, Martin Seitel, einen Eckball zum
1:0 direkt verwandeln. Mit dieser Füh-
rung im Rücken hatte Lukas Hoppe das
2:0 bereits 2 Minuten später auf dem
Fuß, konnte jedoch den Torwart nicht
überwinden. In der 50. Minute mach-
te es Lukas Hoppe jedoch besser und
schoss, nach Vorarbeit von Martin Sei-
tel, zur sicheren und verdienten Füh-
rung, zum 2:0 ein.
Der 3:0-Endstand, wiederum durch Mar-
tin Seitel, fiel in der 60. Minute, nach
schönem Pass in den Rücken der geg-
nerischen Abwehr, durch Lukas Hoppe.
Es war Martin Seitels 16. Tor in dieser
Saison. Unter Berücksichtigung der per-
sonellen Probleme, und der damit not-
wendig gewordenen diversen Umstel-
lungen, machte unsere Mannschaft ein
gutes Spiel mit engagiertem Zweikampf-
verhalten und hoher Laufbereitschaft.
Unsere Mannschaft hat damit den 7.
Tabellenplatz nach hinten abgesichert,
und gleichzeitig Kontakt zum Tabellen-
platz 5 hergestellt.
Diesen gilt es nun am nächsten Aus-
wärtsspiel beim SV Völkersbach 2 cou-
ragiert in Angriff zu nehmen.

Vorschau:
Sonntag, 13. April
13 Uhr C3-Liga
SV Völkersbach 2 – TSV Spessart 2
1. Mannschaft ist spielfrei (nach Abmel-
dung von TSV Schöllbronn 2)
Sonntag, 27. April
13 Uhr C3-Liga
TSV Spessart 2 – FV Wössingen 2
15 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – SSV Ettlingen 2

Fußball-Junioren
F-Junioren
Der zweite Rückrundenspieltag beim
Gastgeber SV Spielberg ging „fast wie
immer“ mit Regenunterbrechungen über
die Bühne. Obwohl die äußeren Rah-
menbedingungen die 8 Mannschaften
nicht dazu einluden, Bestleistungen zu
bieten, blühten unsere Jungs im Niesel-
regen geradezu auf.
Auffallend war dabei, wie der erkäl-
tungsbedingte Ausfall unseres Regis-
seurs und Torjägers Leonhard von allen
Spielern gleichermaßen mit großem Ein-
satz wettgemacht wurde. Da an diesem
Tag die Spieler sich auch noch weitge-
hend an die Anweisungen der Trainer
bezüglich Spielordnung und taktischer
Disziplin hielten, stand nach 4 Spielen

eine Bilanz von 3 Siegen und 1 Re-
mis sowie ein Torverhältnis von 14:1.
Im 1. Spiel ging es gegen die spiel-
starken „Langensteinbacher“. Während
wir letzten Samstag noch knapp mit 0:2
den Kürzeren zogen, zeigten sich unsere
Jungs diesmal auf Augenhöhe. Gute Ge-
legenheiten des Gegners, die Torsteher
Raffael im Verbund mit den engagierten
Tobias und Jakob bravourös meisterte,
standen unsererseits Großchancen im
Minutentakt gegenüber. Doch es fehlte
noch die Präzision im Abschluss. Am
Ende stand das 0:0, doch die Trauer
hielt sich in Grenzen und man feierte
anschließend beim „4 gegen 4“ gegen
etwas Überforderte aus „Mutschelbach
1“ ein wahres Torfestival. In diesem
Match konnte man fast „alles“ bestau-
nen. Der Ball wurde hierbei von folgen-
den Spielern in regelmäßigen Abständen
gekonnt ins „Viereck“ befördert: Adrian
4 Mal, Pius 2 Mal, Noah 1 Mal sowie
Felix 1 Mal, der zugleich seine bisher
beste Leistung zeigte. Wesentlich höher
hingen die Trauben beim „4 gegen 4“
gegen „Mutschelbach 2“. Anfangs hat-
ten wir „alle Füße“ voll zu tun, um auch
mit Hilfe des Balkens und Pfostens den
Kasten sauber zu halten. Auf die Er-
folgsspur kamen die Jungs erst durch
den an diesem Tag über sich hinaus-
wachsenden Adrian nach Konterpass
von Allrounder Pius, der wiederum ein
kurzes Zuspiel von Noah einnetzte, um
anschließend selbst mit dem 3:0 seine
Torjägerqualitäten unter Beweis zu stel-
len. Dem Mutschelbacher Anschlusstref-
fer ließ der stark verbesserte Marcel mit
seinem 1. Saisontor den 4:1 Endstand
folgen. Auch im letzten Spiel gegen
die fast ebenbürtigen Gastgeber, hielt
der Spessarter Keeper seinen Kasten
sauber. Noah, nach feiner Vorarbeit von
Marcel sowie Adrian nach weitem Tor-
wartabstoß rundeten mit einem 2:0 den
erfolgreichen Tag ab. Fazit: Die nächsten
Spieltage können kommen. Im Einsatz
waren: Noah Rentschler (3 Tore), Tobias
Riehle, Jakob Musger, Adrian Haase (6),
Pius Willa (3), Marcel Casper (1), Felix
Borski (1), Raffael Ochs (Tor).

D2-Junioren
SG Spessart/Schö/Bu – DJK Durlach
2:3 (1:1)
Die D2-Junioren hatten den Tabellen-
nachbarn DJK Durlach zu Gast. Bereits
sehr früh gelang den Gästen der ers-
te Treffer. Anschließend bekam unsere
Mannschaft den Gegner immer besser
in den Griff. Als Folge schoss Finn We-
ber kurz vor der Pause den verdienten
Ausgleich. Nach der Halbzeit gingen
die Gäste erneut in Führung. Postwen-
dend konnte jedoch Finn Weber das
Spiel wieder mit seinem Tor zum 2:2
ausgleichen. Kurz vor dem Ende der
Begegnung gelang Durlach leider erneut
ein Treffer und somit verloren wir das
Spiel trotz großem Einsatz und weiterer
Chancen unglücklich mit 2:3.
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D1-Junioren
Post Südstadt Karlsruhe – SG Spes-
sart/Schö/Bu 6:1 (2:0)
Das fünfte Spiel der Rückrunde war ein
Auswärtsspiel bei Post Südstadt Karls-
ruhe. Post Südstadt ging durch einen
schnell vorgetragenen Konter früh mit
1:0 in Führung. Mitte der ersten Halbzeit
konnte sie auf 2:0 erhöhen. Nach der
Pause gelang dem körperlich überlege-
nen Gegner das 3:0. Die Partie schien
entschieden. Nachdem uns jedoch durch
Luca Schell der 3:1-Anschlusstreffer ge-
lang, keimte kurzzeitig Hoffnung auf.
Doch Post Südstadt macht diese mit
dem Treffer zum 4:1 schnell zunichte.
Es folgten zwei weitere Gegentore zum
6:1-Endstand.

C-Junioren
SG Spessart/Schö/Bu – SSV Ettlingen
5:0 (1:0)
Trotz des deutlich klingenden 5:0-Sieges
gegen den SSV Ettlingen, tat man sich
gegen einen kämpferisch stark einge-
stellten Gegner recht schwer. Gerade
in der ersten Halbzeit fand man kaum
Mittel und Wege, die zu zwingenden
Torchancen führten. Das 1:0, was zu-
gleich auch der Pausenstand war, fiel
somit auch nach einer Standardsituati-
on, einem Eckball. Jannik T. setzte sich
nach bester Mittelstürmer-Manier durch
und versenkte den Ball durch ein se-
henswertes Kopfballtor in den Maschen
des Gegners. In der zweiten Halbzeit
fand die SG viel besser zu ihrem Spiel.
Durch schnelles Überbrücken des Mit-
telfeldes (3-4 Stationen) wurden die
Stürmer bedient. Diese nutzen ihre Tor-
chancen souverän aus. Die gute Chan-
cenausbeute lag auch daran, dass man
den besser stehenden Stürmerkollegen
durch ein präzises Zuspiel bediente, und
somit nicht eigennützig spielte – Prima!
Ein Dank gilt auch den SG-Eltern, die
zahlreich vertreten unsere Jungs anfeu-
erten.

Vorschau:
Samstag, 12. April
13.45 Uhr D2-Junioren
FC Busenbach – SG Spessart/Schö/Bu
13.45 Uhr D1-Junioren
SG Spessart/Schö/Bu – FV Fortuna
Kirchfeld
Sonntag, 13. April
11 Uhr C2-Junioren
SG Spessart/Schö/Bu – SG Weingarten/
Blankenloch

ERINNERUNG
Musikerfrauen Treff
Das nächste Treffen der Musikerfrauen
findet am Freitag, 11. April, um 18 Uhr
in der Pizzaria „Spessarter Hof“ statt.
Infos Anne Kirf, Tel.:28551

Bericht zur Jahreshauptversammlung
Der 1. Vorsitzende Frank Ruck konnte
bei der Jahreshauptversammlung eine
stattliche Anzahl Mitglieder begrüßen.
Zunächst wurde der verstorbenen Mit-
glieder gedacht.
Frank Ruck gab bekannt, dass der Ver-
ein zurzeit 35 aktive Mitglieder hat und
davon im vergangenen Jahr erfreulicher-
weise 2 neue Aktive dazukamen. Die
Zahl der passiven Mitglieder beläuft sich
auf 187. Ausgetreten sind 5 passive Mit-
glieder. Für jeweils 10 Jahre aktive Mit-
gliedschaft wurden geehrt: Mareike Götz
und Matthias Langfeld.
Seit der letzten Jahreshauptversamm-
lung in 2013 mit der Neuwahl des Vor-
standes und der dazugehörenden Ver-
waltung hat sich einiges im Ortsverein
getan. In der ersten Verwaltungssitzung
begann die Arbeitsaufnahme mit der
Verteilung der einzelnen Verantwor-
tungsbereiche.
Insgesamt wurden 4 Verwaltungssitzun-
gen abgehalten. Aufgabe des 1. Vorsit-
zenden ist es auch bei den Blutspender-
ehrungen zugegen zu sein.
Am 22.4.2013 führte die Bereitschaft
eine gemeinsame Übung mit der Feu-
erwehr Spessart am Kindergarten Spes-
sart durch. Hier bestätigte sich wieder
einmal die gute Zusammenarbeit Feuer-
wehr und DRK.
Im Sommer war die Bereitschaft mit ei-
nem eigenen Pavillon beim CSE Kinder-
und Jugendfest präsent.
Höhepunkt war das DRK-Fest 2013.
Die Vorbereitung und Durchführung
übernahm der 2. Vositzende Jens Vo-
gel. Dieses Fest kam bei der Spessarter
Bevölkerung sehr gut an und soll wie-
der Tradition werden. An dieser Stelle
dankte Frank Ruck allen Sponsoren und
Unterstützern aus Spessart und Umge-
bung sowie den DRK-Vereinen, die sich
beteiligt haben.
Auch in diesem Jahr sind die Festvor-
bereitungen schon wieder in Arbeit. Die
Gäste dürfen sich wieder über einige
Überraschungen freuen. Dies geht je-
doch nur wieder mit einer tatkräftigen
Unterstützung der Mitglieder. Seit Anfang
des Jahres ist die Homepage des Ver-
eins fertiggestellt. Hierfür zeichnet sich
Mathias Kraft verantwortlich, der einen
ausgezeichneten Internetauftritt heraus-
arbeitete. Der Verein ist nun unter:
www.drk-spessart.de zu erreichen.
Auch war in diesem Jahr nach einer ein-
jährigen Pause der Nachtumzug in Spes-
sart zu organisieren. Wir als Verein waren
wieder an dem gewohnten Platz präsent.
Rainer Vogel war für die Musik verant-
wortlich und zog viele an den Stand.
Die letzte Veranstaltung war der Blut-
spendetermin vergangene Woche. Auch
hier gab es viel vorzubereiten und zu
organisieren. Sabine Ruck war das erste
Mal für die Kirche verantwortlich und

meisterte dies vorbildlich. Wir hatten
wieder eine stattliche Zahl Helfer und
Helferinnen aus der Gemeinde und auch
das Jugendrotkreuz hat tatkräftig mitge-
holfen. Zuletzt dankte der 1. Vorsitzende
allen, die im letzten Vereinsjahr tatkräftig
mitgeholfen haben und setzte auch die
Bitte hinzu, dies im neuen Vereinsjahr
auch zu tun. Ein aktives Vereinsleben
beinhaltet gute Zusammenarbeit und
freiwilliges Engagement.
Der Bericht der Kassiererin Carola Lang-
feld legte die Finanzen des Vereins dar.
Sie konte eine positive Buchführung
vorlegen.
Dies bestätigten auch die beiden Kas-
senprüfer Marianne Kraft und Thomas
Johmann. Die Bitte um Entlastung wur-
de einstimmig angenommen.
Es folgte der Bericht des Bereitschafts-
leiters Joachim Beckert. Die Bereitschaft
hatte im Jahr 2013 insgesamt 13 Diens-
te geleistet. Dies waren Sanidienste bei
Sportveranstaltungen und Festdienste,
so z.B. beim Baden-Marathon, Marathon
Lauftreff, MTB-Race, Sportfest Spessart
und Oberweier, CSE Sitzungen, Umzug
Spessart und Schöllbronn, Blutspende,
Musikfest, Apré Ski-Party.
Außerdem waren die Aktiven bei ande-
ren Bereitschaften im Einsatz. Es wur-
den 20 Dienstabende abgehalten. Die
Themen umfassten die ganze Palette
der Ersten Hilfe. Die Notfallhilfe hatte
36 Einsätze im Berichtsjahr. Dafür ein
großes Dankeschön an die freiwilligen
Helferinnen und Helfer.
Jutta Johann, als Leiterin des Jugend-
rotkreuzes berichtete von ihrer Arbeit
mit den Jugendlichen. Hier wurden 21
Gruppenabende abgehalten. Die Auftei-
lung ist die Gruppe der 6- bis 11-Jäh-
rigen, hier sind 3 Jugendliche und die
Gruppe der 12- bis 16-Jährigen mit 4
Jugendlichen.
Bei den Blutspendeterminen helfen die-
se aktiven Jugendlichen bei der Bewir-
tung und der Essensausgabe tatkräftig
mit.
Im Juni beim Jugendsportfest „Tag der
Spessarter Jugend“ wurde eine Erste-
Hilfe-Übung initiiert.
Am 19.7. wurde zusammen mmit den
Eltern ein gemütlicher Grillnachmittag
veranstaltet. So konnten auch die Eltern
die gute Kameradschaft der Jugendli-
chen untereinenader erleben.
Im September beteiligten sich die JRK‘ler
beim CSE Kinder- und Jugendfest. Im
September war auch das DRK-Fest, wo
eifrig Waffeln gebacken wurden. Außer-
dem wurde den Kindern gezeigt, wie
Wunden geschminkt werden und dann
anschließend versorgt werden.
Eine Weihnachtsfeier beschloss das Ver-
einsjahr. Unser Nils von der Jugend-
gruppe hat den Gruppenleiter-Lehrgang
erfolgreich abgeschlossen und wird so
manche Gruppenstunde übernehmen.
Thomas Johmann übernahm die Ent-
lastung der Verwaltung, die dann auch
einstimmig angenommen wurde.
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Der 1. Vorsitzende bedankte sich für das
entgegengebrachte Vertrauen und versi-
cherte, zusammen mit der Verwaltung,
den Verein weiterhin lebendig und aktiv
zu leiten.

Spendenaufruf für unseren Ortsverein
Spessart
Anfang der Woche fanden Sie wieder
Post von unserem DRK in Ihrem Brief-
kasten.
Unser Ortsverein lebt und kann nur von
Ihren Spenden existieren. Bitte beteili-
gen Sie sich an der Hilfe für Mensch zu
Mensch, denn wir sind auch für Sie da,
wenn Sie uns brauchen.
Spenden Sie für die Arbeit des Deut-
schen Roten Kreuzes.
Dafür schon einmal ein ganz herzliches
Dankeschön.

Bericht über die Teilnahme des Ju-
gend-Tanzpaares der TSG Ettlingen bei
der Deutschen Meisterschaft im kar-
nevalistischen Tanzsport in Erfurt siehe
unter „Vereine/Organisationen und hier
beim WCC

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Bericht über Jahreshauptversammlung
mit Ehrungen siehe unter Bruchhausen

Sonstiges

Home Fitness: Optimales
Training für Zuhause
„Eigentlich müsste ich ja heute wieder
ins Fitness-Studio, die morschen Kno-
chen in Schwung bringen. Doch jetzt
noch mal hinaus, den weiten Weg zu-
rücklegen und danach müde den Rück-
weg antreten. Nein, danke, vielleicht
lieber morgen….“ Sind Ihnen solche Ge-
danken auch schon mal durch den Kopf
gegangen? Hat dann die Bequemlich-
keit über den „inneren Schweinehund“
gesiegt?
Dann ist das Buch „Home Fitness –
Optimales Training für Zuhause“ des
Autorenteams mit dem Ettlinger Sport-
wissenschaftler Prof. Dr. Hans A. Bloss,
der Ettlinger Ärztin Dr. med. Isabel Bloss
und dem Kölner Sportwissenschaftler
Dr. Holger Krakowski-Roosen genau das
Richtige für Sie.
Dieses Buch enthält alle Informationen
für den, der zu Hause ganz nach Lust
und Laune nach den eigenen zeitli-
chen Möglichkeiten und dem eigenen
Bio-Rhythmus trainieren möchte. Wel-
ches Fitnessgerät ist das Richtige für

mich? Fahrradergometer, Cross-Trainer
oder Rudergerät? Denn die für Ihr Herz-
Kreislauf-System wichtige Ausdauer
lässt sich Zuhause am besten auf einem
solchen Fitnessgerät trainieren. Worauf
sollten Sie beim Kauf eines solchen Ge-
räts achten und wie sollten Sie Ihr indi-
viduelles Trainingsprogramm aufbauen?
Um Fett abzubauen, mit der optimalen
Herzfrequenz, dem richtigen Aufwärmen
und Dehnen sowie der optimalen Trai-
ningstechnik? Aber auch das Krafttrai-
ning an Geräten oder mit dem Gymnas-
tikball oder Hanteln stellen die Autoren
vor. Vorschläge für eine gesunde Er-
nährung und sinnvolle Entspannung mit
Yoga, Tai Chi oder Meditation runden
diesen Ratgeber für Fitness- und Ge-
sundheitsbewusste ab.
Dieses Buch empfiehlt sich sowohl für
Anfänger und wenig Trainierte, für Jün-
gere und Ältere, für Geübte und Fort-
geschrittene, während bei Krankheits-
problemen das Training unter Aufsicht
eines Physiotherapeuten angesagt ist.
Das Fitnesstraining zu Hause ist eine
wichtige Alternative oder Ergänzung
zum Sporttreiben draußen, um die Re-
gelmäßigkeit des Bewegungstrainings
zu erhalten und auch vor falschen Be-
lastungen, Verletzungen oder Schäden
zu schützen.
Prof. Dr. Hans A. Bloss,
Dr. med. Isabel Bloss,
Dr. Holger Krakowski-Roosen:
HOME FITNESS,
142 Seiten, viele Abbildungen,
Pietsch-Verlag Stuttgart, 2014,
ISBN 978-3-613-50735-7,14,95 €.


